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Kirchhellen. Grafenwald. Feldhausen.

RVR investiert Millionen
in den Heidhof

Eine Ära geht zu Ende:
Fast drei Jahrzehnte lang war er erster Vorsitzender

PETER PAWLICZEK VERABSCHIEDET 
SICH AUS HEIMATVEREIN-VORSTAND 

Kultur, Ehrenamt und
Einsamkeit in Kirchhellen
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Aileen Kurkowiak & Valerie Misz (v.l.)

unsere neue Ausgabe der LebensArt Kirchhellen könnte kaum mehr Themenviel-
falt aufweisen. Im Moment ist im Dorf so viel los, so vieles wird angekündigt, 
dass der Veranstaltungskalender in den kommenden Wochen und Monaten Ge-
stalt annimmt. Die Freiwillige Feuerwehr lädt zum Tag der offenen Tür, Kirchhel-
len Karibisch findet wieder statt, Christiane Herrschaft lädt abermals zum Tier-
schutz-Charity-Event und dann brezelt es obendrein noch. Denn endlich wieder 
können wir eine Veranstaltung der Brezelgesellschaft, nämlich den traditionellen 
Ausmarsch ein Jahr vor dem Fest, ankündigen. Na, wenn das mal keine guten 
Nachrichten sind?

Für unser Spezial haben wir dieses Mal ein ganz besonderes Thema vorbereitet 
und widmen einer Kirchhellener Persönlichkeit diesen speziellen Platz, die das 
dörfliche Vereinsleben über Jahrzehnte so geprägt hat, wie kaum ein anderer. 
Nach 29 Jahren legt Peter Pawliczek, ehemaliger Rektor der Gregorschule, Vor-
sitzender der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald und eben des Kirchhellener 
Heimatvereins sein Amt für die letztere Vorstandstätigkeit nieder. Wir blicken auf 
seine vielen Meilensteine zurück und würdigen seine ehrenamtliche Arbeit für 
Kirchhellen. Den Staffelstab gibt er an jemanden weiter, der schon oft in unserem 
Magazin zur Sprache kam: Ludger Schnieder, ehemaliger Bezirksbürgermeister, 
übernimmt den Vorsitz des Heimatvereins Kirchhellen. 

Entdecken Sie dieses und viele weitere Themen in unserer neuen Ausgabe der 
LebensArt Kirchhellen. 

//

Herzlichst
Ihre Aileen Kurkowiak

 

Sch m ück er  Hof
Wir machen Ihnen den Hof.

Anschnallen und
durchstarten
Unsere Kfz-Versicherung 
für Fahranfänger und 
junge Leute

jetzt mit 
bis zu 

SF 7 (42 %) 
starten

 

Gesagt. Getan. Geholfen.

DEVK-Geschäftsstelle
Markus Chwolka
Hauptstr. 28
46244 Bottrop
Tel.: 02045 4134545
Markus.Chwolka@vtp.devk.de
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• malerstudio
• fachberatung
• innengestaltung
• trockenbau
• fassadengestaltung
• bodenbelagsarbeiten

Wir wünschen Ihnen 
ein schönes Osterfest!



SPEZIAL

 6	 Peter Pawliczek verabschiedet sich aus
	 Heimatverein-Vorstand 

AKTUELL

 9	 Freiwillige Feuerwehr lädt zum Tag der offenen Tür
11	 Cocktails und tropische Klänge
12	 Super-Spielplatz am Kirchhellener Ring kommt
13	 Osterferienprogramm im Kirchhellener F!
14	 Tierschutz-Aktionswochenende startet wieder 

GESELLSCHAFT

16	 Kultur, Ehrenamt und Einsamkeit in Kirchhellen
19	 Bezirksbürgermeister über die Bundestagswahl
20	 Krippencafé übergibt 14.500 Euro Spenden

FREIZEIT

23	 Landjugend kündigt erste Veranstaltungen an
24	 RVR investiert Millionen in den Heidhof
27	 Grundschüler bauen Nistkästen am WPZ
28	 Kirchhellener Brezelgesellschaft lädt zum
	 Brezelausmarsch
29	 Wo brennen die Osterfeuer in Kirchhellen?
30	 Kein Ostern ohne Spargel

KOLUMNE

32	  Nachgedacht

KAUFMANNSCHAFT

33	 Nachhaltige Fassadengestaltung
35	 Wenn Treppen und Garten zur Herausforderung werden
36	 Genussvoller Start in den Frühling
38	 Garten Fockenberg ist fit für den Frühling
39	 Kunst zwischen Schalke 04 und Industriekultur
41	 Mit 20 Jahren und guten Ideen Chef  

KURZ UND KNAPP

42	 Kirchhellener Waldjugend schreitet zur Tat
42	 Besondere Osteraktion bei Blütenecht
43 	 Neue Warnsysteme sollen Schulen schützen
43	 Essen für den guten Zweck in Feldhausen

GENUSS

44	 Rezepte für den Osterbrunch

TERMINE

46	 Aktuelle Termine

INHALT

ANZEIGE

INHALT // 5

Kirchhellen. Grafenwald. Feldhausen.

24. Jahrgang // Ausgabe 4

Erscheinungstermin 
der nächsten Ausgabe: 
25. April 2025

Ein Produkt der 
aureus GmbH

Geschäftsführer: 
Oliver Mies

Lehmschlenke 94 
46244 Bottrop-Kirchhellen 
Fon (02045) 4014-60 
Fax (02045) 4014-66
Internet: www.aureus.de

Web:
www.lebensart-magazine.de
www.lebensart-regional.de

E-Mail-Kontakte:
Anzeigen: anzeigen@aureus.de
Redaktion: redaktion@aureus.de

Redaktion:
Oliver Mies (om)
Aileen Kurkowiak (ak)
Valerie Misz (vm)
Eveline Plebanek (ep)

Namentlich und nicht mit 
einem Redaktionskürzel 
gekennzeichnete Artikel ge-
ben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder.

Titelbild: 
© Valerie Misz

Layout: 
Helen Slossarek
Nicole Kosar
Anna Winkelhorst

Medienberater: 
Andrea Sauerbach
Sonja Walden
Christian Sklenak

Anzeigenpreisliste: 
Januar 2025

Auflage:
12.000

Redaktionsschluss:  
7 Werktage vor Erscheinen

Erscheinungsweise: 
monatlich

Verbreitung:
Kirchhellen, Grafenwald,  
Feldhausen

Copyright: 

aureus GmbH 
Alle Rechte vorbehalten. 
Nachdruck, Aufnahme in On
linedienste und Internet, die 
Vervielfältigung auf Daten-
träger sowie die Übernahme 
und Nutzung der vom Ver-
lag für Kunden gestalteten 
Werbeanzeigen bedarf vorab 
der schriftlichen Zustimmung 
des Verlages. Unverlangt oh-
ne Porto eingehende Beiträge 
werden nicht zurückgesandt. 
Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte, Fotos und 
Zeichnungen wird keine Haf
tung übernommen. Die Re-
daktion behält sich das Recht 
vor, Leserbriefe gekürzt zu 
veröffentlichen.

4 // INHALT

Seite 41

Seite 27

Seite 12

Seite 6

Fo
to

: V
al

er
ie

 M
is

z

Fo
to

: V
al

er
ie

 M
is

z

Fo
to

: L
an

dh
au

s 
W

or
te

lk
am

p

Fo
to

: V
al

er
ie

 M
is

z

Pflegedienst
 Sabine Voßbeck

Ihr Kirchhellener

Oberhofstraße 10 
46244 Bottrop-Kirchhellen

Telefon 02045-411124

Bürozeiten:
Mo. - Fr. 08.30 Uhr - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Weitere Informationen
finden Sie hier.

Wir suchen Verstärkung (m/w/d) für unser 
Team in Teil-, Vollzeit oder 556 €-Basis als:

· examinierte/r Altenpfleger/in
· Gesundheits- und Krankenpfleger/in
      · Medizinische Fachangestellte/r
           · Altenpflegehelfer/in mit LG 1 und LG 2

Wir freuen uns

auf Ihre Bewerbung 

per E-Mail

oder per Post
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Eine Ära geht zu Ende: „Solange ich noch die Möglich-
keit habe, das Amt sauber und in gute Hände zu über-
geben, mache ich das“, erzählt Peter Pawliczek einige 
Tage vor der Jahreshauptversammlung, wohlwissend, 
dass es die Letzte unter seiner Leitung sein würde. Von 
langer Hand vorbereitet sei der Vorstandswechsel, er-
klärt er. Denn sein Herz hängt nach wie vor am Heimat-
verein, weshalb er ihn in guten Händen wissen möchte. 
Glücklicherweise konnte er einen würdigen Nachfolger 
für sein Amt finden.

„ES WIRD ZEIT …“

Bis auf den letzten Platz waren alle Stühle bei der diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung des Kirchhellener Heimat-
vereins in Miermanns Scheune besetzt. Kein Wunder, denn 

erstmals seit 29 Jahren ist nicht „selbstverständlich“, dass 
der erste Vorsitzende wieder zur Wahl für sein Amt steht. 

Heimatverein Kirchhellen ohne Peter Pawliczek? Für viele 
undenkbar. Doch nach fast drei Jahrzehnten ist es für ihn 
an der Zeit, sein Amt an den Nagel zu hängen. Von der Bild-
fläche verschwinden wird er allerdings nicht, viel zu sehr 
ist er mit dem Heimatverein verbunden und genießt die Ge-
sellschaft der vielen Vereinskollegen. 

Sein unermüdlicher Einsatz im Kirchhellener Ehrenamt sei 
nicht ohne die Unterstützung seiner Frau Wilma möglich 
gewesen, betonte nicht nur er selbst, sondern auch der 
restliche Vorstand während der Jahreshauptversamm-
lung. „Sie hat mir immer den Rücken freigehalten“, so 
Pawliczek. Und die Liste seiner Projekte im Rahmen des 
Heimatvereins ist lang. 

VIEL AUF DEM KERBHOLZ

Peter Pawliczek brachte in den vergangenen 29 Jahren 
viel auf den Weg. So begleitete er nicht nur 12 Jahre lang 
die Wanderungen mit der Kolpingsfamilie durch Kirchhel-
len und trug zur Gründung der Arbeitsgruppe Grafenwald 
bei, als siebter Vorsitzender des Vereins fanden außerdem 
unter seiner Regie die 100- sowie 111-Jahre-Feier des Ver-
eins für Orts- und Heimatkunde statt. Er trieb die Partner-
schaft mit der Historischen Gesellschaft Bottrop voran 
und wirkte über 22 Jahre an der Dichterlesung auf Schloss 
Beck mit. 

Weitere von Peter mitorganisierte jährliche Höhepunkte 
waren die heiter-besinnliche Stunde sowie die die Lesun-
gen für die Söller-Stiftungen. Bei den gemeinsamen Fahr-
ten des Heimatvereins blühte er jedes Mal aufs Neue auf. 
Selbst für kleinere Aktionen wie der Verabschiedung der 
Radlergruppe zur jährlichen Maitour mit einem Gedicht 
war er zu haben. Während seiner Amtszeit realisierte der 
Verein stolze 16 unterschiedliche Ausstellungen im Hei-
mathaus. 

Doch besonders stolz ist er auf das, was bleibt: So war 
er maßgeblich an der Sponsorengewinnung für die Haupt-
basis des Heimatvereins verantwortlich und setzte durch, 
dass das Vereinshaus den Namen „Heimathaus“ und nicht 

„Haus 2“ am Hof Jünger bekam. Das VfB-Vereinslied wurde 
dauerhaft zu Ehren von Gertrud Jandewerth umgedichtet 
und 2021 setzte er sich mit einem eigenen Band (Nr. 52) in 
der Schriftenreihe ein kleines Denkmal. Darin beschäftigt 
er sich mit den bekannten Persönlichkeiten Kirchhellens. 

NACHFOLGER KEIN UNBEKANNTER

Bis zuletzt war die Identität seines potenziellen Nachfol-
gers ein bestens gehütetes Geheimnis. Einer, der seiner 
Zeit selbst nicht müde wurde, den Einsatz für das Ehren-
amt, wie es Peter Pawliczek mit unvergleichlichem Auf-
wand vormachte, zu loben, darf jetzt den Posten über-
nehmen. Der amtierende Vorstand schlug den ehemaligen 
Bezirksbürgermeister Ludger Schnieder als Nachfolger 
vor. Dieser nahm die Nominierung an und wurde mehr-
heitlich von den Mitgliedern gewählt. Zu seinen Aufgaben 
gehört nun die Erforschung der Kirchhellener Geschichte, 
der Erhalt der örtlichen Traditionen, das Plattdeutsch zu 
wahren und das Ehrenamt zu fördern. 

„Ich habe mich in Kirchhellen immer wohl gefühlt, es war 
mir eine Ehre, mich über diesen Zeitraum für den Heimat-
verein einzusetzen“, erklärt Peter Pawliczek, der verspro-
chen hat, Schnieder während seiner ersten Monate bera-
tend und unterstützend zur Seite zu stehen. // ak

PETER PAWLICZEK VERABSCHIEDET 
SICH AUS HEIMATVEREIN-VORSTAND 
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Fast drei Jahrzehnte lang war er erster Vorsitzender –
Jetzt ist es an der Zeit für ihn die Verantwortung abzugeben

Peter Pawliczek wurde mit vielen warmen Worten aus dem Vorstand verabschiedet und am Ende mit dem Ehrenvorsitz belohnt. 

6 // SPEZIAL

Susanne Breit (zweite Vorsitzende des Vereins) begrüßte Ludger Schnieder 
als neuen ersten Vorsitzenden im Vorstand des Kirchhellener Heimatvereins.



Am 6. April gibt es wieder Feuerwehr zum Anschauen und 
Anfassen. Von 11 bis 17 Uhr wird es im Gerätehaus an der 
Schulstraße/Ecke Auf der Bredde wieder viel zu entdecken 
geben. Von zentralem Interesse sind dabei natürlich die 
beiden neuen Fahrzeuge, die als Höhepunkt der Veran-
staltung um 13 Uhr ihre feierliche Fahrzeugweihe erhalten 
sollen. Nach mehr als 20 Jahren Nutzung konnten zwei 
Einsatzwagen endlich in den Ruhestand geschickt werden. 

Ersatz durch zwei neue Hilfeleistungslöschfahrzeuge (kurz: 
HLF) gib es seit vergangenem November. Seitdem laufen 
bereits die Ausbildungen auf die neue Technik, sodass nun 
im Februar endlich der Fahrzeugwechsel vollzogen werden 
konnte. „Modernste Technik bei Fahrzeug und Gerät, eine 
leistungsstarke Pumpe, Platz für acht Feuerwehrleute und 
2000 Liter Wasser – Schon die Eckdaten bereiten uns Freu-

de“, betont Simon Glogowski, Schriftführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Kirchhellen. 

Wir schon von den vorherigen Tagen der offenen Tür be-
kannt, wird es auch dieses Mal wieder tiefe Einblicke in die 
Arbeit der Feuerwehr geben. Themen wie Notfall-Infopunk-
te, Rauchmelder und Verhalten im Brandfall sollen dabei 
nicht zu kurz kommen. „In eigener Sache wird es auch In-
formationen zur passiven Fördermitgliedschaft geben und 
eine Vorverkaufsstelle für Eintrittskarten zum diesjährigen 
Tanz in den Mai am 30. April auf dem Hof Miermann wird 
ebenfalls bereitstehen“, so Glogowski. 

Für einige eindrucksvolle und actiongeladene Momente 
möchte die Jugendfeuerwehr Bottrop mit einigen spannen-
den Schauübungen im Laufe des Tages sorgen. // ak

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
LÄDT ZUM TAG DER OFFENEN TÜR

Da strahlen sicherlich nicht nur Kinderaugen – 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen zwei brandneue Hilfeleistungslöschfahrzeuge
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Farbspezialist

Alexander Zacher

Kleben & Streichen 
von Rauhfaser 
Bodenlegen 
Trockenbau 
für ein neues 
Wohngefühl

Hackfurthstraße 77 
46244 Bottrop 

Mobil: 01575 2878282

Das Team
der Haarboutique 

wünscht allen Kunden 
frohe Ostertage!

Inhaberin Andrea Bloch
Hauptstraße 16 ·  02045-37 73

46244 Bottrop-Kirchhellen
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Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Kirchhellen öffnen ihre Tore und gewähren allen Interessierten Einblicke in ihre Arbeit.



Als würden die aktuell ersten warmen Tage im Frühling 
nicht ohnehin schon genug Lust auf Sommer, Sonne, Son-
nenschein machen. Obendrein hat die Eventagentur Beach 
Projekt aus Dortmund angekündigt: Ja, auch 2025 kehren 
wir nach Kirchhellen zurück. Das diesjährige Sommerfes-
tival findet vom 13. bis zum 15. Juni in der Dorfmitte statt. 
Das ganze Wochenende gibt es Sand, Palmen, Cocktails 
und vieles mehr – direkt vor der eigenen Haustür!

Wem die Zeit bis zum Sommerurlaub zu lang wird, hat 
dieses Jahr schon vor den Sommerferien die Gelegenheit, 
fruchtige Cocktails bei echtem Beachfeeling zu genießen. 
Los geht es am Freitag mit der offiziellen Eröffnung um 16 
Uhr. Es folgt um 18 Uhr der Auftritt der Band Furumba, um 
den Gästen ordentlich einzuheizen. An allen drei Tagen wird 
es Live-Auftritte verschiedener Bands geben. 
Wie immer dürfen die exotischen Drinks und kulinarischen 
Köstlichkeiten nicht fehlen: von der klassischen Bratwurst, 
über ausgefallene Spezialitäten bis hin zu erfrischenden 
Cocktail-Kreationen ist wirklich für jeden was dabei.
Zur Eröffnung kann sich wie jedes Jahr wieder zum tradi-
tionellen Rum-Tasting angemeldet werden – neue und alt-
bekannte Sorten direkt aus der Karibik warten darauf, in 
Begleitung vom geschulten Rum-Sommelier getestet zu 
werden. Die Teilnahme kostet 25 Euro, eine Anmeldung ist 
per Mail an rum@beach-festivals.de möglich. 
Ein weiteres Highlight von Kirchhellen Karibisch ist das 
Beachvolleyballturnier am Samstagvormittag: Hier verwan-
delt sich der Strand in einen Beachvolleyballcourt bei dem 
in zweier Teams gegeneinander angetreten wird. Ob Profi- 
oder Hobbyspieler – jeder ist herzlich willkommen! Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Meldung per Mail an volleyball@
beach-festivals.de ist dennoch erwünscht. 

Am Sonntag kommen dann die Kleinen voll auf ihre Kosten: 
Sandburgen bauen, sich zum waschechten Piraten, einer 
Fee oder einem Superhelden schminken lassen – alles ist 
möglich und der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt! Um 
13 Uhr können sich alle interessierten Kinder mit auf die ge-

heime karibische Schatzsuche begeben. Dabei können es 
sich die Eltern dann im Liegestuhl bei einem leckeren Cock-
tail in der Hand gutgehen lassen. 
Alle weiteren Infos gibt es in Kürze online auf www.kirchhellen- 
karibisch.de. // ak
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BUS- & GRUPPENTOURISTIK

3 Tage Fahrt im Komfortreisebus: 
Fr. 16.05.2025 - So. 18.05.2025

Delft, Leiden und Utrecht 
2 x Ü/HP Hampshire Hotel Delft Centre 
Ausflugsprogramm mit Delft, Leiden & Utrecht 
BOKA-Tours Reisebegleitung, 
ab € 519,- p.P./DZ / EZ-Zuschlag € 90,-

Beratung und Buchung:
Kirchstraße 89 A  | 46514 Schermbeck/Gahlen

Telefon 02045 /407330
reservierung@boka-tours.de | www.boka-tours.de

COCKTAILS UND TROPISCHE KLÄNGE

Zum inzwischen sechsten Mal findet dieses Jahr das beliebte Beachfestival 
auf dem Johann-Breuker-Platz statt
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MAZDA

PREMIERETAGE
VOM 21.10. BIS 09.11.2024

DER NEUE MAZDA CX-80.
EINE PREMIERE. VIELE OPTIONEN.

Unser eleganter Crossover mit 3 Sitzreihen für bis zu 7 Personen wartet auf Sie. Ob Privat- 
oder Gewerbekunde, Sie bekommen mit dem eleganten neuen Mazda CX-80 das Mazda Care 
Wartungspaket geschenkt1). Oder Sie wählen ein anderes Mazda Modell und erhalten eine 
Option gratis2) dazu. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Informationen zum Energieverbrauch, elektrischer Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer 
und CO2-Kosten finden Sie unter www.mazda.de/Energieverbrauch.

1) Beim Abschluss eines Full-Service-Leasing Vertrages über 36 Monate aus dem Angebot der Mazda Finance. Die 
Leistungen von Mazda Care sind in diesem Leasingvertrag bereits enthalten.
2) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda (außer Mazda CX-80) vom 21.10. bis zum 09.11.2024. Verfügbarkeit der 
Optionen abhängig vom gewählten Modell und von der gewählten Ausstattungsvariante. Angebot gültig bei Erst-
zulassung auf Privatkunden und auf Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen. 6 Jahre Garantie gemäß den Mazda 
Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie. Außerhalb der gesetzlichen 
Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrten und kein Verkauf.

AUTOHAUS
ROTTMANN GMBH

Raiffeisenstraße 9 · 46244 Kirchhellen
Tel. 02045 82626 · autohaus-rottmann.de

#ROTTMANN
we drive together
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Im Kirchhellener Kinder- und Jugendkulturhaus F! an der 
Hackfurthstraße ist das Ferienprogramm wieder auf zwei 
Wochen aufgeteilt. „Wir starten vom 14. bis 17. April mit 
einer bunten Woche bei uns im F!“, sagt Einrichtungslei-
tung Anna Schmidt. „In dieser Woche werden wir ein bun-
tes Programm von 10 bis 15 Uhr mit Spielen, kreativen 
Angeboten und Aktionen im Garten 
haben.“ Ein gemeinsames Mittages-
sen ist an allen vier Tagen inbegrif-
fen. Für die gesamte Woche wir ein 
Verpflegungsbeitrag von 5 Euro fällig. 

In der zweiten Ferienwoche (22. bis 
25.4.) stehen wieder einige Ausflüge 
an, zu denen man sich jeweils an-
melden kann. Dieses Angebot richtig 
sich an Kinder im Alter von acht bis 
zwölf Jahren. Am Dienstag geht es 
zum Kettler Hof (Beitrag 8 Euro), am 
Mittwoch in das Deutsche Fußball Mu-
seum in Dortmund (Beitrag 10 Euro), 
am Donnerstag in dem Kletterwald in 
Velbert (Beitrag 8 Euro) und am Freitag 
in die immersive Ausstellung „Pheonix 
des Lumiéres“, ebenfalls in Dortmund 
(Beitrag 5 Euro). 

Die Ausflugszeiten variieren, starten aber je morgens und 
enden gegen Nachmittag. Da die Teilnehmerzahlen begrenzt 
sind, lohnt es sich, schnell zu sein. Eine Anmeldung zu den 
jeweiligen Angeboten ist ab sofort über das Buchungsportal 
unter www.falkenzeit.de ganz einfach möglich. // vm
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Der große Garten des Kinder- und Jugendkulturhauses an der Hackfurthstraße bot in 
der Vergangenheit schon Platz für spannende Aktivitäten, wie den Tierführerschein.

OSTERFERIENPROGRAMM 
IM KIRCHHELLENER F!

In wenigen Wochen starten die Osterferien – 
Auch das F! hat sich wieder einiges einfallen lassen

AKTUELL // 1312 // AKTUELL

Vor wenigen Wochen ist der Auftrag zum Umbau des 
Spielplatzes am Kirchhellener Ring von der Stadt Bottrop 
vergeben worden. Zunächst fanden übliche Baumschnitt-
arbeiten statt, dann begannen die Rodungsmaßnahmen. 
Auch beim Bau eines Spielplatzes zählt letztlich die ge-
eignete Witterung. 

Jetzt ist zu erkennen, dass das Spielgerüst bereits abge-
baut wurde und nur noch die rote Schaukel steht. „Der Fach-
bereich Umwelt und Grün geht davon aus, dass die Firma 
in den nächsten Tagen mit den weiteren Maßnahmen fort-
fahren wird. Aktuell wird geschätzt, dass die Bauarbeiten 
voraussichtlich drei Monate dauern werden“, sagt eine Spre-
cherin der Stadt. 

Thematisch zum Dorf passende Spielgeräte berücksichti-
gen Kleinkinder bis sechs Jahre sowie Kinder im Alter von   

sechs bis zwölf Jahren. Dabei handelt 
es sich um ein Spielgerät „Traktor mit 
Anhänger“ und einen Kletterturm in 
Form einer Mühle mit Röhrenrutsche 
und Sandbaustelle. Die Schaukel und 
Federwippgeräte, die zum Motto „Dorf 
und Landwirtschaft“ passen, ergänzen 
das Angebot.

Die benachbarte „Optionsfläche“ be-
hält die Stadt weiterhin im Blick, um 
den Spielplatz eventuell künftig noch 
zu erweitern. Das geplante Spielange-
bot wurde durch den Verein „Natürlich 
Kirchhellen“ noch um eine Kleinkind-
Schaukel und ein Balancier-Element 
ergänzt. Insgesamt kalkuliert die Stadt 
mit 200.000 Euro, die durch den städ-
tischen Haushalt finanziert werden. 
Ziel ist, den Spielplatz im Sommer zu 
eröffnen. // vm
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Praxis für Logopädie 

Michael Noska

0 20 45/41 11 964 
www.logopraxis-michaelnoska.de

 

Wir Sprechen mit Ihnen
Tina Noska

PHYSIOTHERAPEUTIN

Entspannungsmassagen
Selbstzahler & Privatpatienten

Massage (30 Minuten)
20 Euro

Loslassen. Entspannen. Zeit haben.
Ruhe finden, wo die Seele Atem holt.

Kirchhellener Ring 75   |   46244 Bottrop-Kirchhellen

In der Praxis für Logopädie Michael Noska

Terminvereinbarung: 
0178 93 70 751

Der beliebte Spielplatz im Antoniuspark am Kirchhellener Ring 
wird umgebaut und bekommt zahlreiche neue Spielgeräte. 

SUPER-SPIELPLATZ 
AM KIRCHHELLENER RING KOMMT

Im Antoniuspark gibt es erste Fortschritte zu sehen – 
Hier wird der neue Vorzeigespielplatz gebaut



Während im ersten Jahr mehr als 6.000 Euro zusammen-
kamen, waren es beim letzten Mal schon mehr als 7.000 
Euro, die an Tierschutzorganisationen gespendet werden 
konnten. Doch Luft nach oben ist immer und so haben sich 
die Organisatoren auch in diesem Jahr mächtig ins Zeug ge-
legt, um viele verschiedene Dienstleister ins Boot zu holen, 
die ihre Künste und Leistungen am 5. und 6. April wieder 
gegen eine Spende anbieten werden. 

FÜR JEDEN GESCHMACK

Wie auch im vergangenen Jahr folgen Profis aus ganz 
Deutschland dem Ruf aus Kirchhellen und bieten ihre Fä-
higkeiten für den guten Zweck an. Nicht fehlen dürfen auch 
dieses Mal die Tattoo-Künstler, die ihre Kunst in vielen Sti-
len für kleinere Motive anbieten, außerdem Profis in Sachen 
Hyaluron-Behandlungen und Permanent Make-Up sowie 
Piercer. Wer also ohnehin mit einem neuen kleinen Tattoo 
oder Piercing geliebäugelt hat, bekommt in der Veranstal-
tungslocation (Praxis Krumme) am Johann-Breuker-Platz 
1b (wie auch schon bei den letzten Malen) die Möglichkeit, 
hier obendrein etwas Gutes zu tun. 

Auch ein Hundephysiotherapeut wird wieder vor Ort sein und 
erstmals ein Spezialist für Tierpflege rund um die Themen 

Krallenschneiden und ähnliches. „Neu dabei ist jemand, der 
eine Maulkorbberatung anbietet und ein kreativer Kopf, der 
Hundeleinen auf speziellen Wunsch maßanfertigt“, erklärt 
Christiane Herrschaft. „Auch für die Tierfotografie haben 
wir wieder Leute dabei, das kam vor allem im letzten Jahr 
besonders gut an.“

Für das leibliche Wohl sorgen die vielen privaten Kuchen-
spenden, aber auch die Konditorei Berger und Bäckerei Klä-
sener tragen einen Teil zum Kuchenbuffet bei. 

HILFE, DIE ANKOMMT

Wer keine Dienstleistung in Anspruch nehmen und dennoch 
gerne spenden möchte, kann das über eine der aufgestell-
ten Spendenboxen tun. Kurzentschlossene sind herzlich 
willkommen, für konkrete Terminvergaben wird um eine 
Nachricht per WhatsApp an 0152 34236077 gebeten. 

Die Spendengelder werden unter vier Organisationen auf-
geteilt und „vermutlich für Tierarztkosten verwendet“, sagt 
Christiane Herrschaft, denn die seien meist der höchste 
Kostenpunkt im Tierschutz. Dieses Jahr sind der Verein 
„Bordeauxdogge & Co“, die „Cane Corso Rettung“, „Hope for 
Dogs“ und die „Lucy Foundation“ begünstigt. // ak

„Hunde sind mein Leben“, wird Chris-
tiane Herrschaft, ehrenamtliche 
Tierschützerin aus Kirchhellen, nicht 
müde zu betonen. Sie setzt sich mit 
großer Leidenschaft für Vierbeiner 
ein, die nicht das große Glück hatten, 
ein behütetes Zuhause zu finden. Sie 
nimmt selbst Hunde auf und vermit-
telt auch weiter. Auf ihr eigenes Rudel 
ist sie stolz, doch kann sie eben nicht 
alle Tiere retten. Durch ihre langjäh-
rige Aktivität im inländischen und 
ausländischen Tierschutz hat sie gute 
Kontakte zu verschiedenen Hilfsor-
ganisationen und stellt zum nunmehr 
dritten Mal ein Charity-Wochenende 
auf die Beine. 

ANZEIGE

       
 Bottroper Str. 39-41, 46244 Bottrop-Kirchhellen – Telefon: 02045-95470, www.az-kirchhellen.de  

 

Wenn es um KFZ-Reparatur, Reifenservice und die Durchsicht Ihres KFZ geht, dann sind Sie bei uns gut 
aufgehoben. Einfach anrufen und Termin ausmachen. 

DDaass  AAZZ  KKiirrcchhhheelllleenn  TTeeaamm  wwüünnsscchhtt  ffrroohhee  OOsstteerrnn    
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TIERSCHUTZ-AKTIONSWOCHENENDE 
STARTET WIEDER 
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Die Veranstaltung soll auch 2025 vielen verlorenen Vierbeinern zugutekommen – 
Dafür können Kirchhellener verschiedene Dienstleistungen in Anspruch nehmen

Tattoo gefällig? Der Erlös aus den Dienstleistungen der ehrenamtlichen Profis kommt in Gänze dem Tierschutz zugute.

14 // AKTUELL

Die ehrenamtliche Tierschützerin Christiane Herrschaft (l.) hat bereits in den vergangenen beiden Jahren gemeinsam mit 
Freunden, Unterstützern und Tierschutz-Netzwerk die Charity-Events auf die Beine gestellt.



Das Programm „Freiwilligenagenturen:Kultur:Vernetzt“ wird vom Land NRW 
gefördert. Es soll das ehrenamtliche Engagement in der Kultur stärken und 
Ehrenamtliche miteinander vernetzen. Ziel ist unter anderem noch mehr Men-
schen zum Mitmachen zu begeistern. „Das Programm richtet sich insbeson-
dere auf den ländlichen Raum“, erklärt Andrea Multmeier, Geschäftsführerin 
des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes Bottrop.

Deshalb haben sie und ihr Kollege Herbert Schröer von der Ehrenamtsagentur 
Kirchhellen ins Auge gefasst. Sie wollen das Projektangebot nutzen und bei der 
Umsetzung helfen. Seit einigen Wochen ist das Team vor Ort unterwegs, führt Ge-
spräche mit Institutionen, Gruppen, Vereinen und Einzelpersonen wie etwa dem 
Bezirksbürgermeister. „Den Begriff Kultur interpretieren wir auf vielfältige Weise, 
denn es geht auch darum, wie die Menschen hier vor Ort leben“, so Schröer.

KIRCHHELLENER KULTUR ERÖRTERN

Ein Problem des Paritätischen ist, dass zwar die Mitglieder des Verbunds den 
Menschen geläufig sind, aber der Dachverband eher weniger. Dabei ist ihre Auf-

gabe gemeinnützige Organisationen, Vereine und Initiativen 
zu unterstützen. Auch zahlreiche Kirchhellener sind Mit-
glied, wie etwa die Lesementoren oder die KiKiTa.

„Wir tragen Informationen zusammen und vernetzen Men-
schen“, erklären Multmeier und Schröer ihre Aufgabe. Nach 
den zahlreichen Gesprächen in Kirchhellen ist ihnen aufge-
fallen, dass der Ort ehrenamtlich gut aufgestellt ist. Doch 
trotz all der Angebote, Gemeinschaften und auch Veranstal-
tungen ist Einsamkeit ein großes Thema.

Da stellen sie sich die Fragen: „Was bedeutet die Kultur hier 
für die Menschen, die nicht daran teilhaben? Weil sie es nicht 
wollen oder nicht können. Was gibt es für diejenigen für An-
gebote und wie können sie erreicht wer-
den?“ Herausforderungen zur Teilhabe 
können zum Beispiel Armut oder eine 
eingeschränkte Mobilität sein.

NACHHALTIGE PROJEKTIDEEN

„Einsamkeit zieht sich durch alle Al-
tersstrukturen“, betont Multmeier. Im 
Rahmen des Programms stellt das 
Land NRW bis 2026 insgesamt 425.000 
Euro zur Verfügung. Da die Paritätische 
durch all ihre Mitglieder über eine gute 
Infrastruktur und Ressourcen verfügt, 
sollen nachhaltig bestehende Angebote 
wie Selbsthilfegruppen und mehr ge-
nutzt werden, die nach Ablauf der Frist 
nicht einfach enden.

Vorstellbar ist für die Organisatoren zum Beispiel eine Aus-
stellung oder eben Selbsthilfegruppen. „So könnten wir das 
Ehrenamt sichtbar machen“, sagen sie. „Noch sind wir in 
der Entwicklungsphase.“ Bei einem ersten Netzwerktreffen 
im Hof Jünger am 29. April um 18 Uhr sollen den örtlichen 
Institutionen die Erkenntnisse der Befragungen präsentiert 
werden. „Dann können wir gemeinsam Lösungen suchen 
und Projektideen entwickeln“, so Schröer. 

Wer Interesse hat, an dem Treffen teilzunehmen, sich zu be-
teiligen oder über das Programm informieren möchte, kann 
sich bei Herbert Schröer melden (Tel. 0160 906 33 117, Mail 
herbertschroeer@gmx.de). // vm
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Neue Modelle  
eingetroffen

 
Aktionspreise für 

 Bestandsräder u. a. 
von Gazelle, Batavus & 

Haibike

Tel. 0 23 62  / 2  76  82
www.eissporthalle-dorsten.de

Feiertag‘s - und Ferienlaufzeiten unter
www.eisporthalle-dorsten.de **Aktuell**.
Bei Rückfragen bitte kurz anrufen unter:

0173 - 2 77 39 16

FerienlaufzeitenFerienlaufzeiten Saisonende

26.04.2025

Mo.| Di. | Do. 10.00 - 19.00 Uhr
Mi.| Fr. 10.00 - 22.00 Uhr
Sa. 12.00 - 18.00 Uhr & 19.00 - 22.00 Uhr
So. 10.00 - 19.00 Uhr durchgehend

Karfreitag 15.00 - 19.00 Uhr
Ostersonntag geschlossen
Osterontag 15.00 - 19.00 Uhr Disco

Crawleystr. 10-12   
An der B224 zwischen Lippe und Kanal

RUBRIK // 17

KULTUR, EHRENAMT UND EINSAMKEIT: 
THEMEN, DIE KIRCHHELLEN BEWEGEN
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Der Paritätische Wohlfahrtsverband und die hiesige Ehrenamtsagentur werden in
Kirchhellen aktiv, um das Ehrenamt im ländlichen Raum zu stärken und zu vernetzen

Herbert Schröer ist ehrenamtlich bei der Ehrenamtsagentur tätig, die auch Mitglied des 
Bottroper Paritätischen ist, dessen Geschäftsführung Andrea Multmeier innehat.
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In den Dialog mit den Bürgern zu treten, sich ihre Meinung 
anzuhören und die Kirchhellener auch bei Entscheidungen 
mit einzubeziehen – das sind Faktoren, die für Bezirksbür-
germeister Hendrik Dierichs eine wichtige Rolle in seiner 
Kommunalpolitik spielen, sagt er über sich selbst. Er habe 
die Erwartung, dass die beiden gewählten Bundestagsab-
geordneten Nicklas Kappe (CDU) und Uwe Foullung (Die 
Linke) die Region in Berlin stark vertreten werden, doch: 
„Die Ergebnisse der AfD, zum Beispiel in einem Grafen-
wälder Wahlbezirk mit einem Anteil von fast 30 Prozent, 
bereiten mir große Sorge.“

Kommunalpolitiker spielen eine nicht zu geringe Rolle, was 
Entscheidungen hier direkt vor Ort angeht. „Zum Beispiel 
mit Bezug auf das momentane Verkehrschaos in Richtung 
Bottrop wurde ich von vielen Bürgern angesprochen“, er-
klärt er. „Ich kann mich mit der Problematik direkt an das 
Straßenverkehrsamt wenden und die Situation schnell ver-
suchen zu klären.“

Die Stimme der Wähler wird beson-
ders aus Gründen wie diesen im 
Herbst wichtig, sagt Dierichs. Wichtig 
bleibe, dass die Leute wählen gehen, 
allerdings nicht aus Frust, sondern 
um in der Demokratie mitzuwirken. 
Sein Appell: „Informiert Euch und 
macht mit.“ Welche Farbe man am 
Ende wählt, sei egal, Hauptsache man 
gibt seine Stimme einer demokrati-
schen Partei, betont er. „Ich kann nur 
raten, sich bei Problemstellungen in 
der Bezirksverwaltungsstelle zu mel-
den und wenn es ein größeres Pro-
blem gibt, wo ich helfen kann, dann 
gerne auch einen Termin mit mir unter 
der 02041/704026 zu vereinbaren“, 
sagt Hendrik Dierichs. // ak
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• AUFBEREITUNG
• INNENREINIGUNG

• KOMPLETTAUFBEREITUNG
• SONDERLEISTUNGEN

Sprechen Sie uns an! Telefon (02045) 460 904 0

Wir putzen Ihr Fahrzeug für den Frühling heraus!

An der Raiffeisenstr. 1-3

Bezirksbürgermeister Hendrik Dierichs musste die Ergebnisse 
der Bundestagswahl eigenen Aussagen zur Folge zunächst 
sacken lassen. Jetzt findet er deutliche Worte.  

„DAS MUSSTE ERST EINMAL SACKEN“

Ein wenig verspätet gibt Bezirksbürgermeister Hendrik Dierichs 
ein Statement zu den Ergebnissen der Bundestagswahl ab

GESELLSCHAFT // 19

  „Seit 1900 wird  

    traditionelles Bäckerhandwerk  

bei uns groß geschrieben.“

100% VOLL KORN

750 g
100% Roggenvollkornbrot | Eigener Sauerteig | 
Jodsalz | Malz | Hefe | Wasser

125
JAHRE

www.baeckerei-sporkmann.de



Die Caritas durfte sich über gleich zwei Spenden freuen. Je-
weils 1.000 Euro gab es für das Kinderdorf „Am Köllnischen 
Wald“ sowie die Außenwohngruppe, die am Jugend-Kloster in 
Kirchhellen angesiedelt ist. Weitere je 1.500 Euro bekam der 
Verein Sternenzelt, die Frühförderung Bottrop und die Ober-
hausener Fachberatungsstelle für Frauen in Not SOLWODI.

MAHLZEITEN FÜR MENSCHEN IN NOT

Inflation, Flüchtlingsströme und gestiegene Anforderungen 
an die Bottroper Tafel wie auch das Bottroper „Restaurant 
der Herzen“ KOLÜSCH sorgen für Herausforderungen bei 
den Institutionen. Immer mehr Menschen sind auf diese 
angewiesen, um leben zu können. Das erkannten auch die 
Damen das Krippencafés ganz richtig und überreichten den 
beiden Empfängern eine Spende von je 2.500 Euro.

„Wir haben rund 1.600 Menschen bei der Tafel registriert. 
Und auch in Kirchhellen wird der Bedarf immer mehr“, be-
tont Christel Müller. Allein bei der Ausgabestelle im Dorf 
werden wöchentlich rund 250 Personen mit Lebensmitteln 
versorgt. „Das Geld können wir gut gebrauchen, für neue Ar-
beitskleidung oder die Instandhaltung der Kühlhäuser und 
Einhaltung der Hygienemaßnahmen“, ergänzt sie.

Und auch Maike Paszota von der Suppenküche KOLÜSCH zeigt 
sich gerührt: „Ich habe Gänsehaut. Wir versorgen in der kalten 
Jahreszeit mehr als 100 Menschen täglich mit einer warmen 
Mahlzeit. Auch wir beobachten, dass immer mehr Senioren 
das Angebot wahrnehmen. Manchmal sehnen sie sich nach 
Gesellschaft, und entfliehen bei uns der Einsamkeit.“
„Nur dank der zahlreichen fleißigen Helfer und Gruppen 

konnten wir diese Summe erreichen“, sagt Klingenmaier. 
Dankbar sind sie aber auch den tausenden Besuchern, die 
teilweise täglich im Café vorbeischauten. „Diese Spenden-
summe ist ein greifbares Zeichen für die harte Arbeit“, fasst 
sie zusammen. // vm
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Erstmals wurde das Krippencafé unter der Leitung von 
Julika Klingenmaier durchgeführt. Sie übernahm die Auf-
gabe von ihrer Mutter Hermine Dohmen, die das Projekt 
vor mehr als 25 Jahren mit Margret Grob ins Leben rief. 
Letztere verabschiedete sich bereits im Jahr zuvor aus 
dem Team. Doch bei der alljährlichen Übergabe der Spen-
den ließ es sich Dohmen nicht nehmen, noch einmal dabei 
zu sein.

Zwischen 25 und 45 Kuchen und Torten gingen täglich über 
den Tresen. Julika Klingenmaier rechnet vor: „Das macht 
rund 500 Stücke Kuchen in drei Stunden Öffnungszeit. Hin-
zukommen zwei Kilogramm Mehl und 120 Eier für frische 
Waffeln, acht Kilogramm Käse für Schnittchen und rund 30 
Kilogramm Kaffee.“ Ein altes Protokoll von Hermine Dohmen 
zeigt, wie schon beim ersten Anlauf im Jahr 1998 kurzfristig 
von geplanten fünf Kuchen täglich auf bis zu 20 erhöht wer-
den musste. 

VORJAHRESERGEBNIS ÜBERTROFFEN

„Wir haben das Ergebnis des Vorjahres übertroffen und 
dürfen nun 14.500 Euro überreichen“, so die Vorsitzende. 
Insgesamt durften sich zehn Spendenempfänger aus Kirch-
hellen und der Umgebung freuen. Die OGS Grafenwald, Gre-
gorschule, Johannesschule und Marienschule erhielten je 
750 Euro. 

„Das kommt direkt bei den Kindern an“, betont OGS-Leiterin 
Anne Blome. So wird man dem Wunsch der Kinder folgen 
und an der Grundschule Grafenwald beispielsweise Equip-
ment für Hobby Horsing anschaffen. Agnes Sieg von der 
OGS Feldhausen erklärt, dass Fahrzeuge wie Roller für den 
Schulhof beschafft werden sollen. Insbesondere im Hinblick 
auf die immer weiter steigende Zahl der zu betreuenden 
Kinder sind die Leiterinnen dankbar für die Unterstützung.

KRIPPENCAFÉ ÜBERGIBT 
14.500 EURO SPENDEN
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Vom 27. Dezember bis zum 6. Januar findet jährlich das Krippencafé im Pfarrheim  
St. Johannes statt – Ein Höhepunkt ist die Spendenübergabe nach getaner Arbeit

Insgesamt wurden 14.500 Euro Spenden an zehn Spendenempfänger 
übergeben. Statt Spendenschecks gab es dieses Mal besondere Urkunden.

20 // GESELLSCHAFT

In mehr als 25 Jahren führte Initiatorin Hermine Dohmen das Krippencafé zum Erfolg. 
Kürzlich übergab sie die Aufgabe der Organisationsleitung an ihre Tochter.
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Bei der Generalversammlung im 
Januar durfte die KLJB Kirchhel-
len 79 neue Mitglieder begrüßen. 
Als erste Vorsitzende wurden Luis 
Kalde und Marina Janinhoff im Amt 
bestätigt, auch Prica Kalde bleibt 
zweite Vorsitzende, weiterhin mit 
Bernd Schenke an der Seite. „Im 
Anschluss fand auch schon ein 
Kennenlernabend statt, bei dem 
sich die neuen und alten Mitglie-
der kennen lernen konnten“, sagt 
Schriftführerin Helena Nothelle. 
Besonders freut sich die Landju-
gend auf das erste Highlight in die-
sem Jahr: Die Herzblatt-Fete 4.0 
am 5. April. 

„Die Idee dahinter ist, dass den ersten paar Hundert 
Gästen Nummern zugewiesen werden. Ziel des Abends 
ist seine Gegennummer zu finden“, erklärt Nothelle. Wer 
sein Herzblatt gefunden hat, bekommt einen kleinen 
Gewinn. Tickets für die Fete auf dem Hof Königshausen 
gibt es ab dem 3. März zu zehn Euro bei der Raiffeisen 
und der Total Tankstelle. Für die Mitglieder gibt es einen 
gesonderten Verkauf.

Außerdem kann sich die Jugend auf das alljährliche 
Sommerfest am 18. Juni und natürlich das große Okto-
berfest am 2. Oktober freuen, das gemeinsam mit dem 
VfB Kirchhellen ausgerichtet wird. „Natürlich stehen 
auch wieder tolle Aktionen mit unseren Mitgliedern an, 
wie zum Beispiel das Osterfeuer mit anschließendem 
Besuch der Karpaten. Außerdem sind wieder Aktivitäten 
wie Kart fahren und eine Kanutour im Sommer geplant“, 
so Nothelle.// vm
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Auf dem Bild zu sehen ist der zum Teil neugewählte Vorstand der Kirchhellener Landjugend. 

LANDJUGEND KÜNDIGT
ERSTE VERANSTALTUNGEN AN

Die Landjugend begrüßte ihre neuen Mitglieder und startete gleich in die Jahresplanung –
Folgende Termine können schon in den Kalender eingetragen werden
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Wir locken den Frühling…

Frisch eingetroffene Baumschulware
mit Besonderheiten aus Italien.

Frühjahrsblüher, soweit das
Auge reicht.

Pflanze was Du ernten kannst!,
Gemüse- und Salatpflanzen,
großes Kräutersortiment,
Stauden, Obstgehölze &
Beerensträucher

Wir halten tolle
Frühlings- und
Osterangebote bereit!

Jetzt
Fan

werden!

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
8.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag
8.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Bottroper Str. 50 • 46244 Bottrop-Kirchhellen • Tel. 0 20 45 /48 27 • www.blumenhof-wilms.de

Der Ruf des Frühlings 

kommt von Wilms!

Ihr Ansprechpartner mit dem grünen Daumen!

Dr. B. Kuchenbäcker
Zentrum für Oralchirurgie



So sollen nicht nur die Büroräumlichkeiten erweitert, son-
dern auch mehr Unterrichtsräume geschaffen werden. „Die 
Nachfrage ist groß, dann können mehrere Klassen parallel 
lernen“, freut sich das Heidhof-Team.

MODERNER AUSBAU

Ein gläserner Eingang soll direkt in einen neuen Ausstel-
lungs- und Begegnungsbereich führen. Auch die statische 
Ausstellung möchte man verändern, moderner werden 
und verschiedene Themen durchwechseln. Möglich sei ein 
großer Fensterbereich, der nach hinten raus den Forstbe-
trieb zeigt.

Ebenfalls die Scheune, in der sich auch der Wildverkauf 
befindet, wird profitieren. Da am Heidhof unter anderem 
Wildkochkurse stattfinden, freut sich der RVR auf eine 
Lehrküche. Und weil die Scheune nicht beheizt wird, soll 
künftig ein Kamin durch die kälteren Jahreszeiten führen.

Für die Maßnahme stellt der Regionalverband selbst 8 
Millionen Euro zur Verfügung. Dierk Bieker schätzt, dass 
es auf Grund steigender Baukosten und Unvorhersehbar-
keiten auch auf 10 Millionen hinauslaufen könnte. „Für jun-
ge Menschen ist es besonders wichtig, den Wald und die 

Natur hautnah zu erleben. Umweltbildung hat dabei eine 
bedeutende Rolle“, betont Ministerin Gorißen. Mit einem 
Seitenblick auf die Ministerin betont der RVR-Chef, dass 
man auch Fördermittel beantragen würde.

WILD- UND HOLZVERKAUF GEHT WEITER

Noch steckt der RVR in den Planungen, holt sich die Geneh-
migungen ein. Doch auf einige Angebote müssen Besucher 
schon jetzt verzichten. „Die Grillhüten können aktuell nicht 
gemietet werden, die Stadtranderholung findet anderorts 
statt und der Weihnachtsmarkt pausiert, aber der Kiosk 
bleibt so lange wie möglich offen“, sagt Saebel. Der beliebte 
Kiosk hat auch eine eigene Facebook Seite (Zum Heidhof – 
Das Bistro im Grünen), auf der aktuelle Öffnungszeiten ver-
öffentlicht werden.

Auch wenn mit dem tatsächlichen Baubeginn erst Ende 
2025/Anfang 2026 gerechnet wird, möchte man vorbereitet 
sein. „Falls wir doch früher starten können, sind wir so flexi-
bel“, führt die Betriebsleiterin aus. Optimistisch gesehen, ist 
mit einer Fertigstellung frühestens Ende 2027 zu rechnen. 
Wildprodukte der Region und Brennholz werden auf Grund 
der hohen Nachfrage weiter angeboten. Aktuelle Informa-
tionen finden Besucher unter www.rvr.ruhr. // vm
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Das RVR-Besucherzentrum Heidhof mitten in der Kirchhel-
ler Heide ist ein beliebtes Ausflugsziel für Jung und Alt. 
Hier treffen Umweltbildung, Naturschutz, Naherholung und 
nachhaltige Forstwirtschaft aufeinander. „Mitten in der Me-
tropole Ruhr ist das ein hervorragender Ausgangspunkt, mit 
dem wir viele Menschen erreichen können“, sagt der kom-
missarische Betriebsleiter des RVR Ruhr Grün Dierk Bieker.

RVR-Chef Garrelt Duin lud Silke Gorißen, NRW-Ministerin 
für Landwirtschaft und Verbraucherschutz, ein, um über die 
bevorstehende Modernisierung des Heidhofs zu sprechen. 
Dabei wurden erste detaillierte Pläne präsentiert und auch 
erstmals über die Finanzierung gesprochen.

„Noch erstrahlt der Heidhof in seinem alten Glanz“, sagt 
Duin bei der Begrüßung zur Ministerin. Das soll sich bald 
ändern. „Schon im Jahr 1985 kamen rund 30.000 Besucher 

hierher“, so der Regionaldirektor weiter. Seither haben sich 
die jährlichen Besucherzahlen verdoppelt, schätzt der RVR.

 
VIELE INTERESSENSGRUPPEN

Hier kommen Spaziergänger, Radfahrer, Reiter und Famili-
en zusammen. „Die Interessensgruppen harmonieren“, sagt 
Juliane Saebel, stellvertretende Betriebsleitung RVR Ruhr 
Grün. Das läge auch an dem guten Ausbau der Infrastruktur. 
Bei einer kleinen Tour staunte die Ministerin nicht schlecht, 
dass es sogar eine Wanderreitstation gibt. „Auf der Koppel 
können die Pferde bleiben, während die Reiter sich etwas zu 
trinken holen“, so Saebel.

Der Gebäudekomplex soll nun als nachhaltiger Lern- und Be-
gegnungsort für zukünftige Generationen gestaltet werden. 

RVR INVESTIERT MILLIONEN 
IN DEN HEIDHOF
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Der Betrieb am Heidhof wird in Vorbereitung auf eine umfangreiche Modernisierung 
heruntergefahren – Worauf sich Besucher einstellen können

Juliane Saebel (stellv. Betriebsleitung RVR Ruhr Grün), RVR-Regionaldirektor Garrelt Duin und Dierk Bieker 
(komm. Betriebsleiter RVR Ruhr Grün) präsentierten erstmals die Umbaupläne für den Heidhof.

NRW-Ministerin Silke Gorißen verschafft sich ein Bild von der Weiterentwicklung und dem Potenzial des Heidhofs.
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Schon feste Tradition am Waldpädagogischen Zentrum 
in Grafenwald: Jährlich erhält das Team hauptsächlich 
von Erstklässlern der hiesigen Grundschulen Besuch und 
dann werden gemeinsam mit den Eltern Nistkästen ge-
baut. Mit Frühlingsanfang beginnt auch die Brutsaison. 
Aktuell ist der perfekte Zeitpunkt, um Nistkästen für die 
gefiederten Mitbewohner anzubringen.

Die sechsjährige Edith ist begeistert, denn auf ihrem Balkon 
hängt bereits ein Vogelhäuschen, in dem Kohlmeisen nis-
ten: „Wir haben keinen Garten, aber auf dem Balkon klappt 
das auch.“ Noch sind die Häuschen in ihrer reinen Holzoptik, 
doch es ist davon auszugehen, dass zahlreiche Häuschen 
noch einen frischen Anstrich erhalten. Für Meisen, Rotkehl-
chen und ähnliche Arten reicht ein kleines Einflugloch, da 
sie Höhenbrüter sind.

„Besonders sinnvoll ist es, die Nistkästen an einer Eiche 
anzubringen“, erklärt der WPZ-Geschäftsführer Ulrich Tro-
ckle den Teilnehmenden. Denn: „Meisen fressen Eichen-
prozessionsspinner. Sie sind der beste natürliche Schutz.“ 
Wer allerdings keinen Garten oder Balkon hat, kann den 
Nistkasten zum Beispiel auch an der Garage befestigen. 
Die kleinen Vögel finden ihren Weg in die gemütliche neue 
Brutstätte.

Nicht mehr lange und die Erstklässler kehren zurück zum 
Waldpädagogischen Zentrum, um an der großen Pflanz-
aktion aller Bottroper Grund- und Förderschulen teilzu-
nehmen. Am Samstag konnten sie das Gelände, an dem 
ihr Setzling dann vier Jahre wächst, bevor er in den Jahr-
gangswald kommt, schon einmal kennen lernen. // vm
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GRUNDSCHÜLER BAUEN
NISTKÄSTEN AM WPZ

Am Waldpädagogischen Zentrum wurden fleißig die Hämmer geschwungen:
Wie die Kinder den Vögeln bei der Wohnungssuche helfen

Mehr als 20 Erst- und Zweitklässler der Grundschule Grafenwald 
haben dieses Mal mit ihren Eltern an der Nistkasten-Aktion teil-
genommen. ANZEIGE
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€ 599,–

Schneiderstraße 81 - 83
46244 Bottrop

Tel.: 0 20 45 - 4 06 93 06
info@demar-bottrop.de

Wolle küsst Seele

… wünscht Ihnen 
eine frühlingsfrische Osterzeit!

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 10.00 - 13.00 Uhr &
 15.00 - 18.00 Uhr

GENUSSVOLLE VIELFALT IN UNSEREM SORTIMENT!

Entdecken Sie unsere große Auswahl an:

· köstlichem Sushi,
· warmen Gerichten,
· verführerischen Desserts und frischen Salaten.

Für Vegetarier bieten wir ebenfalls 
eine breite Palette an Sushi und 
Gerichten!

Midori japanische cuisine · Zur Grafenmühle 2 · 46244 Bottrop · TEL. 0151 5834 7649

15 % Rabatt auf die erste Bestellung bei der 
Registrierung auf unserer Website.

10 € Rabatt für jede 5. Bestellung!



Osterfeuer haben in vielen Regionen Deutschlands eine 
lange Tradition, insbesondere im ländlichen Raum. Sie 
symbolisieren den Übergang vom Winter zum Frühling und 
gelten als Zeichen des Sieges des Lichts über die Dunkel-
heit. Das Osterfeuer wird traditionell zwischen Karsamstag 
und Ostermontag entzündet und ist nicht nur ein religiöses 
Symbol, sondern auch ein gesellschaftliches Ereignis, das 
Nachbarschaften, Vereine und Glaubensgemeinschaften 
zusammenbringt. 

Auch in Bottrop und insbesondere im ländlichen Kirchhel-
len sind die Osterfeuer eine feste Institution. Doch die Zahl 
der angemeldeten Feuer hat sich seit der Corona-Pandemie 
spürbar verringert. Während vor der Pandemie regelmäßig 
mehr als 100 Osterfeuer in Alt-Bottrop und Kirchhellen ent-
zündet wurden, waren es im vergangenen Jahr insgesamt nur 
noch 20 in Alt-Bottrop und etwas über 50 in Kirchhellen. 

VORGABEN UNVERÄNDERT

Die Rahmenbedingungen für die Durchführung haben sich 
im Vergleich zum Vorjahr nicht verändert, bestätigt die Stadt 
Bottrop. Nach wie vor gilt die ordnungsbehördliche Verord-
nung zur Durchführung von Brauchtumsfeuern vom 15. März 
2017. Laut der städtischen Verordnung muss das Feuer der 
Brauchtumspflege dienen und darf pro Veranstalter nur ein-
malig zwischen Karsamstag und Ostermontag in der Zeit zwi-
schen 17 und 23 Uhr entzündet werden. 

Zudem müssen zahlreiche Sicherheitsvorkehrungen getrof-
fen werden, um sowohl die Teilnehmer als auch die Umwelt zu 
schützen. So soll beispielsweise die Tierwelt vor dem Feuer ge-
schützt werden, und das verwendete Holz muss frei von Schad-
stoffen sein. Wer ein unangemeldetes Osterfeuer entzündet, ris-
kiert ein Bußgeld. Die komplette Verordnung ist auf der Webseite 
der Stadt Bottrop unter www.bottrop.de einsehbar.

TERMINE IN KIRCHHELLEN

Am Karsamstag startet das Osterfeuer auf dem Hof Wit-
tinghofer in Grafenwald, Burenbrock 34, um 18.30 Uhr. Dort 
wird für das leibliche Wohl der Besucher gesorgt. Am Oster-
sonntag geht es dann mit mehreren Veranstaltungen weiter. 
Bereits um 17.30 Uhr entzündet die Landjugend ihr Feuer 
mit den Mitgliedern auf dem Hof Wortmann. Im Anschluss 
machen sich die Jugendlichen traditionell auf den Weg zum 
Karpaten-Zelt-Festival in Ahaus. 

Um 19 Uhr lädt die Kolpingsfamilie gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Kirchhellen zum Osterfeuer auf dem 
Platz vor der Johanneskirche ein. Neben dem Verkauf von 
Kaltgetränken und Würstchen werden Ostereier verteilt, und 
die Besucher sind eingeladen, gemeinsam einige Osterlie-
der zu singen. In Grafenwald wird das Osterfeuer der KAB 
um 20 Uhr auf Holtfort‘s Wiese am Heimersfeld entzündet, 
begleitet von der örtlichen Blaskapelle, die ebenfalls zum 
gemeinsamen Singen anregen soll. 

Ein besonderes Highlight ist auch in diesem Jahr das 
höchste Osterfeuer NRWs auf der Halde Haniel, das am Os-
tersonntag ab 18.30 Uhr entzündet wird und einen spekta-
kulären Blick über das Ruhrgebiet und die vielen lodernden 
Osterfeuer in der Umgebung bietet. // vm

September ist Brezelmonat – auch dieses Jahr schon. Traditi-
onell wird ein Jahr vor dem Fest mit dem Brezelausmarsch die 
letzte Etappe eingeläutet. „Der Break-even-Point“, so schreibt 
die Brezelgesellschaft selbst in den Sozialen Medien, zwischen 
dem Fest 2023 und 2026 sei überschritten. Es ist Zeit für den 
Ausmarsch. Und der soll am Samstag, 6. September, in Feldhau-
sen stattfinden, dort, wo die Brezelmajestäten zuhause sind. 

Der Treffpunkt um 16.30 Uhr ist an der Ecke Marienstraße/
Vikars Kamp bei König Michael I. Möllmann. Von dort aus 
marschieren die Brezelbrüder um 17.30 Uhr zum Hof von 
Königin Marion I. Enbergs am Mesteroth. Dort angekom-
men kann gefeiert werden: Alle Brezelbrüder, Brezelschwes-
tern und Brezelfreunde sind herzlich eingeladen.

Für den Ausmarsch hat die Brezelge-
sellschaft eine Checkliste auf Instagram 
gepostet: Schichtdienst tauschen, Ba-
bysitter besorgen, Urlaub umbuchen, 
Hochzeit verschieben und den Geburts-
tag der Schwiegermutter absagen. Kei-
ner soll den Ausmarsch verpassen. „Wir 
hatten Klausurtagung und freuen uns 
riesig, dass es jetzt wieder losgeht“, sagt 
Brezelchronist Christoph Wrobel. Über 
die genaue Strecke beim Feldhause-
ner Marsch sei noch nicht entschieden 
worden, so Wrobel. „Aber wir wissen, 
dass die Brezelmajestäten sich über ein 
Heimspiel in Feldhausen freuen.“ Jetzt 
heißt es Termin notieren, den Brezelkit-
tel herauskramen und den Countdown 
zum Festjahr einläuten. // ak
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Beamte und 
Beamtenanwärter/innen sind 
bei uns bestens aufgehoben

Sascha Fehrenberg · 
Carolin Breilmann

WO BRENNEN DIE OSTERFEUER IN 
KIRCHHELLEN?

Die Zahl der Osterfeuer in Bottrop sinkt: Erste Osterfeuer wurden aber bereits angekündigt – 
Alle Highlights und Termine im Überblick
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Beim letzten Brezelausmarsch 2022 strahlte die Sonne 
mit den Brezelbrüdern um die Wette. 

KIRCHHELLENER BREZELGESELLSCHAFT 
LÄDT ZUM BREZELAUSMARSCH

Mit dieser Veranstaltung geht es endlich los: 
Der Brezelausmarsch kündigt den Jahrescountdown zum Brezelfest 2026 an
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Cafè von Familie Beckmann wieder eröffnet. „Am Ende ist es das Wetter, das 
final entscheidet“, betont Justus Beckmann. Weshalb es so wichtig ist, dass 
besonders die letzten Tage vor der Ernte sonnenreich sind, erklärt der junge 
Landwirt dem Laien so: „Vergleichsweise hat die Sonne jetzt im März eine ganz 
andere Intensität als im Februar. Das merkt man selbst schon, wenn man in der 
Sonne steht. Dieser Schub ist am Ende wichtig.“

Jörg Umberg baut einen Teil seines Spargels im Hochtunnel an und gewinnt 
dadurch ein paar Tage. Am Anfang werde es noch keine riesigen Mengen ge-
ben, erklärt er, aber auch das ist normal. Man startet eher mit einem „Spar-
gel suchen, statt stechen“, aber auch er geht von einem richtigen Saisonstart 
Ende März kommender Woche aus – dann auch mit verlängerten Öffnungs-
zeiten im Hofladen. 

PREISNIVEAU BLEIBT

Beim Preis sind sich alle Landwirte einig und so richtig will sich noch niemand 
festlegen, doch alle gehen von einem ähnlichen Preisniveau ab ungefähr 9,50 
Euro der günstigsten Sortierung zum Start aus. „Wir möchten wie 2024 starten 
und müssen dann schauen, wie es sich entwickelt“, erklärt Schmücker. Justus 
Beckmann steht ebenfalls noch vor der konkreten Kalkulation und auch Um-
berg nennt noch keinen Preis. 

Der Trend geht seit zwei bis drei Jahren in die Richtung, dass vermehrt zum 
günstigen, aber meist krummen Spargel gegriffen wird – weg von schnurgera-
de und strahlend weiß. Die Kundschaft achtet ebenfalls auf ihr Portemonnaie. 
„Am Anfang ist die teuerste Sortierung sicherlich noch doppelt so teuer“, stellt 
Umberg in Aussicht. // ak
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Unser Frühlings- und 
Spargelwein:

Bennati Lugana Classic ab 12,40 €

Öffnungszeiten
Montag: auf Anfrage

Dienstag & Mittwoch: Ruhetag
Donnerstag bis Sonntag: ab 17 Uhr

Schnitzeltag 
03.04. | 17.04. | 08.05.

von 16 bis 19 Uhr

Hauptstr. 85 · 46244 Bottrop
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Ab Mitte März beginnt das Rennen um den ersten Spar-
gel. Besonders viel Sonne und warme Temperaturen sind 
auf den letzten Metern vor Beginn der Saison wichtig. 
Wenn Sie die aktuelle Ausgabe der LebensArt Kirchhellen 
in den Händen halten, verkaufen sicherlich alle Kirchhel-
lener Landwirte bereits das beliebte Gemüse. Damit ist 
das österliche Festessen auch für dieses Jahr gesichert. 

Mit dem inoffiziellen Beginn des Frühlings durch erste war-
me Tage beginnt die Vorfreude und vielleicht auch Ungeduld 
auf das köstliche weiße Gemüse, das schon immer einen 
festen Platz auf der deutschen Sonntagstafel hat. Schließ-
lich ist die Zeit begrenzt: während der Start der Saison stark 
wetterabhängig ist, ist jedes Jahr spätestens am 24. Juni 
Schluss – Das sogenannte Spargelsilvester markiert das 
Ende der Saison. 

Die Landwirte haben es in den vergangenen Jahren alles an-
dere als leicht: Immer weiter steigende Löhne, hohe Energie-

kosten und erschwerte Rahmenbedingungen haben zur Fol-
ge, dass die jeweilige Saison ertragreich in allen Hinsichten 
sein muss. Erfreulich ist daher, dass bei allen Spargelbauern 
in Kirchhellen die Spargelsaison frühzeitig durch gutes Wet-
ter starten konnte. Wenn die Hütten des Spargelhofes Beck-
mann an der Münster- und Hackfurtstraße stehen, warten 
Spargelliebhaber nur noch darauf, dass die Klappe geöffnet 
wird und der Spargelverkauf endlich losgeht.

„Wichtig sind kurz vor Start der Saison die Temperatur-
summen unter der Spargelfolie“, erklärt Landwirt Eberhard 
Schmücker, der seine feldfrische Ware im eigenen Hofladen 
und dann auch – schätzungsweise ab Anfang/Mitte April 
– in den Verkaufsständen im Dorf vertreibt. Im hofeigenen 
Restaurant kann das „weiße Gold“ dann auch direkt in ver-
schiedensten Variationen verköstigt werden. 

Mit Beginn der Ernte und wenn eben schon kleinere Mengen 
verfügbar sind, wird auch der Hofladen mit angrenzendem 

KEIN OSTERN OHNE SPARGEL
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Dieser Tage sind die ersten Stangen Kirchhellener Spargel in den Verkauf gegangen –
An diesen Stellen bekommen Sie das weiße Gold
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Fassaden sind der Witterung ausgesetzt. Besonders 
Klinker- und Putzwände können anfällig für Algenbefall 
sein, der unschöne grüne Verfärbungen verursacht. Cle-
mens Brauckmann, Inhaber des Kirchhellener Traditions-
unternehmens Maler Brauckmann, kennt das Problem 
genau – und bietet eine Alternative an: Meldorfer Flach-
verblender der bekannten Marke Caparol.

„Früher gab es das Problem nicht in dem Ausmaß“, erklärt 
Clemens Brauckmann. „Die Häuser waren nicht gedämmt, 
sodass die Fassaden trockener waren. Heute bleibt die Wär-
me drinnen, die Fassaden sind länger nass – ein idealer Nähr-
boden für Algen.“ Die zunehmenden Witterungseinflüsse stel-
len Hausbesitzer vor große Herausforderungen, doch mit den 
Meldorfer Flachverblendern gibt es eine nachhaltige Lösung.

Diese gibt es in zahlreichen Facetten, Strukturen und Farben. 
„Man kann sogar das Design eines bestehenden Klinkers 
nachahmen“, berichtet Brauckmann. Die Flachverblender se-
hen echten Klinkersteinen täuschend ähnlich, bieten jedoch 
zahlreiche Vorteile: Sie bestehen zu rund 90 Prozent aus na-
türlichen Sanden, gemahlenen Steinen und Mineralien. Die 
Riemchen sind rund 80 Prozent leichter als herkömmlicher 
Klinker. „Das macht die Montage einfacher und effizienter“, 
so der Inhaber. „Man spart Zeit, Material und Arbeitskosten 
– ein Verputzer wird nicht mehr benötigt. Zudem ist oft kein 
Fundament nötig, da die Flachverblender so leicht sind.“

Sie sind beständig gegen Risse, Frost, Algen- und Pilzbe-
fall sowie UV-Strahlung – und zudem nicht brennbar. Die 
moderne Technik von Caparol sorgt dafür, dass die Ober-
flächenstruktur sandig und authentisch wirkt – ein Unter-
schied zu herkömmlichem Klinker ist kaum noch erkennbar. 
„Gerade für Hausbesitzer, die nach einer dauerhaften und 
pflegeleichten Lösung suchen, sind die Flachverblender 
ideal“, führt Clemens Brauckmann weiter aus. „Man hat die 
Optik eines echten Klinkers, aber mit deutlich weniger Auf-
wand und ohne die bekannten Probleme.“

Das Team von Maler Brauckmann hat bereits mehrere 
Fassaden in Kirchhellen mit Meldorfer Flachverblendern 
ausgestattet – mit überzeugenden Ergebnissen. „Unsere 
Kunden sind begeistert von der authentischen Optik und 
der einfachen Pflege“, berichtet Clemens Brauckmann. „Die 
Flachverblender bieten eine dauerhafte Lösung für Fassa-
den, die den Witterungsbedingungen standhalten und dabei 
nachhaltig und optisch ansprechend bleiben.“

Interessenten können sich bei Clemens Brauckmann 
und seinem Team vor Ort Im Pinntal 65 in Kirchhellen 
ausführlich beraten lassen. Weitere Informationen 
finden Interessierte unter www.maler-brauckmann.de 
oder telefonisch bei (02045) 3835.

ANZEIGE

Felske Wasser & Wärme
Bottroper Straße 156

46244 Bottrop-Kirchhellen

Telefon: (0 20 45) 8 18 07
Mobil: 0 171-4 81 11 27

info@meisterbetrieb-felske.de

Leuchten &
Elektrohandel Woelk

Inhaber
Wolfgang Woelk

Adresse
Feldhauser Str. 15

45964 Gladbeck
Tel. 02043 / 20 32 65

Seit
27 JahrenIhr Expertefür Licht
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In Kirchhellen sind sie momentan allgegen-
wärtig: Baustellen. Gefühlt werden es im-
mer mehr anstatt weniger. Bei einigen sieht 
man den schnellen Fortschritt, bei anderen 
wiederum scheint sich eher wenig zu tun. 
Die damit verbundenen Umleitungen sind 
manchmal nicht nur eine Herausforderung 
für die Autofahrer, sondern auch für die An-
wohner. Schnell ist man versucht, eine Ab-
kürzung zu suchen oder die Baustelle weit-
räumig zu umfahren. Jedoch funktioniert 
das nicht immer. Manchmal steckt man ein-
fach mittendrin.  

Diese Erfahrung machen Menschen auch in ihrem persön-
lichen Leben. Von jetzt auf gleich steckt man auf einmal in 
einer „Baustelle“, die man seit Jahren nicht bearbeitet hat 
oder immer „umfahren“ hat. Jeder von uns trägt seine eige-
nen Baustellen mit sich herum. Manchmal sind sie sichtbar, 
oft jedoch verborgen. Diese inneren Konflikte oder Lebens-
veränderungen benötigen eine sorgfältige Auseinander-
setzung und vor allem Zeit. Es beginnt ein Prozess, der oft 
unbequem ist, viel Kraft kostet und nicht selten eine psychi-
sche Ausnahmesituation ist. Vielleicht stellen wir fest, dass 

wir nicht so stark sind, wie wir dachten, 
wir Erlebtes doch nicht verarbeitet ha-
ben oder lange verdrängte Ereignisse 
auf einmal wiederkommen. Persönli-
che Baustellen erfordern ein Team von 
„Fachleuten“. Das können gute Freunde, 
die Familie oder auch professionelle Be-
ratungen und Hilfsangebote sein. 

Und wann ist man endlich fertig mit der 
persönlichen „Baustelle“? Es ist wichtig, 
sich daran zu erinnern, dass eine Baustel-

le nicht über Nacht fertiggestellt wird. Das Akzeptieren, dass 
Baustellen Zeit brauchen, ist eine entscheidende Erkenntnis. 
Sie kann verhindern, dass wir vorschnelle „Lösungspläne“ 
entwerfen, die das Problem wieder nur verlagern. Die Lebens-
baustellen benötigen Zeit und Hingabe. Manchmal dauert es 
Jahrzehnte, bis man es schafft, sich einer persönlichen „Bau-
stelle“ überhaupt stellen zu können. Das trifft leider, wie bei 
den realen Baustellen in Kirchhellen, nicht immer auf das Ver-
ständnis Außenstehender, ist aber ein wesentlicher Teil eines 
heilsamen Prozesses.

Ihr Pastor Potowski

DIE UNAUSWEICHLICHE REALITÄT
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NACHHALTIGE FASSADENGESTALTUNG

Clemens Brauckmann setzt auf innovative Alternativen –  
Eine dauerhafte Lösung für schöne Hausfassaden
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Die Treppe in den Keller und die Stufen ins Obergeschoss, 
die Beete im Garten und die Hecke vor dem Haus: Wenn 
das eigene Haus zur Herausforderung wird, machen sich 
viele Menschen ihre Gedanken. Barrierefreies Wohnen 
und seniorengerechtes Umfeld sind die Begriffe, die 
dann häufig ins Spiel gebracht werden. Verkaufen und 
umziehen? Oder doch umbauen? Auch das sind Fragen, 
auf die es Antworten zu finden gilt. Unterstützung gibt es 
dabei von Vanessa Sendler und ihrem Immobilienfinan-
zierungsteam der Vereinten Volksbank.

Ein seniorengemäßer Umbau, ein Neubau oder auch der 
Umzug in eine barrierefreie Wohnung können die Lebens-
qualität entscheidend verbessern. Unabhängig und mobil 
zu bleiben, muss kein Traum bleiben. Banken haben sich 
längst auf die Bedürfnisse älterer Kunden eingestellt und 
beraten individuell.

„Wir sind darauf eingestellt, mit unseren Mitgliedern und 
Kunden die optimale Wohnsituation für die Zeit jenseits der 
60 zu entwickeln“, betont Vanessa Sendler: „In der genossen-
schaftlichen Beratung haben wir die Lebenswirklichkeit un-
serer Kunden im Fokus, und das bedeutet für unsere älteren 
Kunden natürlich auch: ein neues Wohnumfeld – unter Um-
ständen kleiner, auf jeden Fall ohne Barrieren und flexibel.“

Umbau- und Wohnbaukredite sind auch dann noch möglich, 
wenn statt des Einkommens Rente oder Pension auf dem 
Konto eingehen. Entscheidend ist bei einem Darlehen für 
Um- oder Neubau die Höhe der monatlichen Rentenzahlun-
gen. „Gemeinsam suchen wir nach der passenden Lösung, 
wenn man sich kleiner setzen möchte“, sagt Vanessa Send-
ler umfassende Unterstützung zu: „Da ist es optimal, dass 
wir die Immobilienfachleute auch im Haus haben.“ 

Es kann aber auch ganz anders laufen. Denn nicht immer 
kommt man selbst auf die passende Idee. „Wir loten im 

Gespräch mit unseren Mitgliedern, Kundinnen und Kunden 
auch andere Wege aus. Zum Beispiel den Weg, das zu groß 
gewordene Eigenheim zu mehreren Wohneinheiten umzu-
bauen“, so Vanessa Sendler: „Die Senioren bewohnen dann 
das Erdgeschoss und beziehen aus einer vermieteten Woh-
nung in Zukunft Einkünfte. Auch denkbar: Manches Eigen-
heim lässt sich mit Treppenlift oder sogar einem Aufzug zu 
einem barrierefreien Mehrgenerationenhaus umrüsten.“

Manchmal sind es sogar nur Kleinigkeiten, die es ermögli-
chen, das Haus, in dem so viele schöne Erinnerungen ste-
cken, weiter zu bewohnen: der Austausch einer Badewanne 
gegen eine gut zugängliche Dusche, der Umzug des Schlaf-
zimmers ins Erdgeschoss oder auch sichere Haltegriffe, 
wenn doch ein paar Stufen überwunden werden müssen. 
Auch hier kann die Vereinte Volksbank in Kirchhellen der 
erste Ansprechpartner sein, der mit wichtigen Tipps zu Um-
bau-Zuschüssen weiterhilft: Oft können nämlich Kranken- 
und Pflegekassen, Kommune oder auch die KfW-Förder-
bank unter Umständen mit ins Boot geholt werden.

Vanessa Sendler und das Immobilienfinanzierungsteam 
der Vereinten Volksbank sind telefonisch erreichbar unter 
(02041) 102 157.
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WENN TREPPEN UND GARTEN ZUR
HERAUSFORDERUNG WERDEN

Vanessa Sendler und die Vereinte Volksbank unterstützen
Kirchhellener Eigenheimbesitzer auf dem Weg ins barrierefreie Wohnen
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Lassen Sie sich von unserem familien- und 
kinderfreundlichen Team in gemütlicher Atmosphäre bei 
asiatischem Ambiente verwöhnen und genießen Sie die 
Mannigfaltigkeit der chinesischen Küche. (auch außer Haus)

Chinesisches Spezialitäten-Restaurant

seit 1993 in Kirchhellen

Schulze-Delitzsch-Str. 3 · 46244 Kirchhellen · Tel (0 20 45) 40 65 38

Öffnungszeiten: (Montag Ruhetag - außer an Feiertagen, danach Dienstag Ruhetag)

Dienstag - Samstag von 11.30 - 15.00 und von 17.30 - 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertage von 11.30 - 22.00 Uhr durchgehend geöffnetJohann-Breuker-Platz 5

46244 Bottrop-Kirchhellen
Telefon 0 20 45 / 41 25 33 0
www.bluetenecht-kirchhellen.de

Stephanie Eulering-Wahl

Ihr Team von 

So läuft
der Hase bei uns!

Festliche Wajos-Verköstigung 
und eine stilvolle
Osterdekoration.

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

FREITAG, 4. April 2025
von 10 bis 18 Uhr.

PR-TEXT

Frühjahrs-
putz

Frühjahrs-
durst

wir lieben 
alles am 
frühling!
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Für jeden Anlass, in jeder Saison und für jeden Geschmack –  
Der Schmücker Hof mit seiner langen Tradition entwi-
ckelt sich immer weiter und hat nahezu bei jedem Besuch 
etwas Neues zu bieten. Aktuell stehen alle Zeichen auf 
Frühling, der hofeigene Spargel steht passend noch vor 
dem Osterfest in den Startlöchern. Was das kulinarische 
Angebot vor Ort noch zu bieten hat?

Im Hofmarkt ist bereits der Frühling angekommen. Dort kön-
nen die feldfrischen Produkte aus eigener Herstellung und 
verschiedenste Produkte zum Kochen erworben werden. 
Bekannt für seine regionalen Erzeugnisse gibt es in jeder 
Saison Neues auf dem Hof der Familie Schmücker zu ent-
decken. Läuft man auf dem Schmücker Hof einige Schritte 
weiter, eröffnen sich noch viele weitere Möglichkeiten, denn 
bei dem breiten Gastronomie-Angebot kann Regionalität 
und Kulinarik direkt vor Ort genossen werden. „Qualität und 
Service stehen bei uns an erster Stelle, um unseren Gästen 
eine wunderbare Zeit zu bieten,“ betont Hofbetreiberin Ale-
xandra Schmücker. 

PERFEKT FÜR GROSS UND KLEIN

Selbstgemachte Marmeladen und Öle sind ebenso Teil des 
täglich frischen Frühstücksbuffets wie saisonales Obst und 
Gemüse aus eigenem Anbau. Alle Wurst- und Käsevariationen 
am Buffet, die große Auswahl an Brotsorten und Brötchen, 
zahlreiche Teesorten, Müsli, Granola und verschiedenste Top-
pings für Joghurt oder Quark lassen beim gemütlichen Früh-
stück mitten im Grünen keine Wünsche offen. Ab Anfang April 
wird Schmückers Verwöhn-Frühstück mit einigen Spezialitä-
ten vom feldfrischen Spargel ergänzt. Mit der Freundin, dem 
Freund, den Eltern, Geschwistern, zum Mädelstreffen oder 
im Freundeskreis bietet das Hofrestaurant eine gemütliche 
Atmosphäre, um einfach mal abzuschalten und gemeinsam 
schöne Stunden zu verbringen. Familien, die gerne ein wenig 
länger am Hof verweilen möchten, können sich unbeschwert 
Zeit lassen, denn die Kinder können sich währenddessen auf 
dem hofeigenen Spielplatz austoben. Dazu sind Familien 
selbstverständlich auch gerne bei einem Kaffee oder einem 
Stück Kuchen am Nachmittag herzlich eingeladen. 

Wer es etwas herzhafter mag, kommt bei dem großen Sonn-
tagsbrunch auf seine Kosten. Mit saisonalen Köstlichkeiten 
wird das klassische Frühstücksbuffet durch herzhafte Ge-
richte ergänzt. Durchprobieren ist übrigens ausdrücklich er-
wünscht: Wer beim Frühstücks- oder Brunchbuffet auf den 
Geschmack gekommen ist, hat die Möglichkeit nahezu alle 
Produkte im Hofmarkt nachzukaufen.

À LA CARTE MIT DEM GEWISSEN ETWAS

Auch am Mittag und am Abend hat der Schmücker Hof ku-
linarisch viel zu bieten. Seit nunmehr fünf Jahren ist Cecil 
Pallais Chefkoch am Hof und wird seit-
dem nicht müde, sich ständig neuen 
Kreationen zu widmen und die Küche 
vor Ort neu zu erfinden. Doch nicht 
der Küchenchef und sein Team selbst 
machen sich zum Star am Herd, die Zu-
taten und dessen hohe Qualität stehen 
immer für sich selbst – dabei in den 
Hauptrollen der aktuellen Saisonkarte: 
grüner und weißer Spargel aus eigenem 
Anbau zum Beispiel an Schinken vom 
befreundeten Hof Erpenbeck neben 
ausgefallenen Gerichten wie Bärlauch 
Risotto und vielen weiteren Kreationen. 

Mit ideenreichen Raffinessen lädt der 
Schmücker Hof mittags täglich (Diens-
tag ist Ruhetag) ein. Jeden Mittwoch- 
sowie Freitagabend ab 18.30 Uhr hat 
das Restaurant ebenfalls geöffnet. 

„Hier können Gäste den Frühling auskosten, das gemütliche 
Ambiente genießen und sich richtig verwöhnen lassen“, freut 
sich Alexandra Schmücker. 

Um eine Reservierung im Restaurant wird gebeten. Sie erreichen 
den Schmücker Hof telefonisch unter der (02045) 40188100 
oder per E-Mail an reservierung@schmuecker-hof.de.  
Das Team um Familie Schmücker freut sich auf Sie. Sie 
möchten eine Festlichkeit ausrichten? Dafür steht der liebe-
voll hergerichtete Kaminsaal zu Verfügung – sprechen Sie 
mit dem Team gerne über die zahlreichen Möglichkeiten. Für 
weitere Eindrücke und das gesamte Angebot besuchen Sie  
www.schmuecker-hof.de.

GENUSSVOLLER START 
IN DEN FRÜHLING

Fo
to

s:
 S

ch
m

üc
ke

r H
of

Vom abwechslungsreichen Frühstück, über ein Stück frischen Kuchen zum Kaffee, bis hin 
zu täglich saisonaler Hofküche zum Mittag sowie mittwochs und freitags am Abend
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Praxis für 
Physiotherapie

Ihre Gesundheit
in guten Händen

Die
Kältekammer

im Kirchhellener  
Therapiezentrum

PR-TEXT



Der Frühling steht vor der Tür – höchste Zeit, frischen 
Wind in Ihren Garten zu bringen und an der persönlichen 
Wohlfühloase zu arbeiten. Ob Gartenmöbel, Pflanzen, 
Dekorationen, Gartenteiche oder Gartenmöbel, bei Gar-
ten Fockenberg finden Sie nicht nur alles an einem Ort, 
sondern werden obendrein von fachkundigem Personal 
optimal beraten.

Im Gartencenter Fockenberg ist der Frühling ausgebrochen: 
Im weitläufigen Außenbereich des Geschäfts ist die Teich-
fisch-Abteilung umgezogen, um passend zur Saison Platz 
für allerlei Frühlingsboten zu schaffen und die Pflanzenab-
teilung zu erweitern. 

VIELFÄLTIGES ANGEBOT

Blühende Pflanzen, saftiges Grün und ein Hauch von Urlaub 
im eigenen Garten – auf all das bekommt man dieser war-
men Tage einen Vorgeschmack. Die milden Temperaturen 
laden dazu ein, selber zur Tat zu schreiten und das ein oder 
andere Grün anzupflanzen. Dafür gibt es vor Ort eine riesige 
Auswahl von Stauden, Gehölzen, Zier- und Blühpflanzen und 
vielem mehr. „In den kommenden Tagen stocken wir unser 

Sortiment an verschiedensten Gartenpflanzen immer wei-
ter auf“, erklärt Michael Rentsch aus der Fachabteilung des 
Gartencenters. So gibt es bei jedem Besuch wieder etwas 
Neues zu entdecken. 

Wer noch das ein oder andere Projekt im Garten hat, findet 
hier jede Menge Inspirationen. Auch beim Thema Fisch- 
und Schwimmteiche ist das Team von Garten Fockenberg 
ein zuverlässiger Berater. Farbenprächtige Fische im heimi-
schen Gartenteich sind ein echter Blickfang. Vor Ort bera-
ten Sie die Mitarbeiter gerne zur Neuanlage eines Teiches, 
Pflege und zur optimalen Fütterung Ihrer schwimmenden 
Haustiere. 

Wer die Terrasse gerne neu ausstatten möchte, findet auf 
mehr als 2.000 Quadratmetern Ausstellungsfläche nicht 
nur Gartenmöbel, soweit das Auge reicht, sondern oben-
drein jede Menge Impulse für die Gartengestaltung und De-
koration. Auch die Gartenhaus Abteilung wurde um einige 
neue Häuser aufgestockt. So findet sich etwas für jeden 
Geschmack und jeden Bedarf.  

Das Garten Fockenberg-Team an der Bottroper Straße 143 
lädt herzlich zum Bummeln und Stöbern ein. 

„Die Bilder haben so sehr begeistert, dass wir beschlos-
sen haben, Daniel Koslowski wiederholt anzusprechen“, so 
Alexander Gäng, Mitglied der Kanzleileitung. „Es bereitet 
mir immer wieder große Freude, den FC Schalke 04 und 
die Industriekultur des Ruhrgebiets auf meine ganz eigene 
Weise in meinen Kunstwerken darzustellen“, sagt Daniel 
Koslowski. Der Künstler und Mitarbeiter des FC Schalke 04 
lebt und atmet das Ruhrgebiet.

Schon in seiner Jugend begeisterte sich der 40-jährige Fa-
milienvater für die Malerei. „Irgendwann verlor ich das aber 
aus den Augen“, erinnert sich Koslowski. Erst 2020 fand er 
zur Kunst zurück. „Während der Corona-Zeit hatte ich irgend-
wann alle für mich interessanten Serien auf Netflix durch-
geschaut“, erzählt er mit einem Lächeln. Als er mit seiner 
damals siebenjährigen Tochter eine Leinwand kaufen wollte, 
nahm er spontan eine für sich selbst mit. Sein erstes Werk: 
ein Gelsenkirchener Förderturm. Nach dem Posten auf Social 
Media erhielt er eine überwältigende Resonanz. „Da war mir 
klar: Ich muss weitermalen!“, so der leidenschaftliche Schal-
ke-Fan und Sicherheitsbeauftragte des Vereins.
So entstanden erste Werke, in denen er seinen Lieblingsver-
ein künstlerisch integrierte. Einige seiner Bilder schmücken 
inzwischen sogar die Geschäftsstelle des FC Schalke 04. 
„Das macht mich natürlich sehr stolz“, freut sich Koslowski.
Seine Technik ist eine besondere Mischung: Er arbeitet 
mit Acrylfarben und Lackmarkern und setzt zudem Spray 
ein. „Diese Kombination fasziniert nicht nur mich, sondern 
kommt auch bei der Öffentlichkeit sehr gut an.“
Aktuell wird er rund 15 Werke in der Kanzlei Woltsche, Bries-
korn & Partner ausstellen. Die Gemälde variieren stark in 
ihrer Größe, von 30x30 Centimeter bis hin zu 120x200 Cen-
timeter. „Viele Künstler arbeiten nicht mit so unterschiedli-
chen Formaten“, erklärt Koslowski, der unter farb.ge.misch 
auf Instagram zu finden ist.
Die Ausstellung im Foyer der Kanzlei Woltsche, Brieskorn & 
Partner, Baldurstraße 80, Dorsten-Holsterhausen ist jeweils  

montags bis donnerstags von 7 bis 16.15 Uhr sowie freitags 
von 7 bis 13.30 Uhr geöffnet. Die Werke von Daniel Koslow-
ski sind vom 7. April bis Ende Juni ausgestellt.
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Anrufen - Termin machen - Reinschauen

Autoglas Thomas Altenbeck
Heinrich Hertz Str. 4a · 46244 Bottrop · Tel.: 02045-414640
kontakt@autoglas-altenbeck.de · www.bottrop-autoglas.de

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren.

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren.Wir helfen Ihnen. Schnell & einfach.
Wir helfen Ihnen. Schnell & einfach.

Glasschaden?

KUNST ZWISCHEN SCHALKE 04 
UND INDUSTRIEKULTUR

Bereits zum zweiten Mal stellt der Gelsenkirchener Künstler Daniel Koslowski 
seine Werke im Foyer der Kanzlei Woltsche, Brieskorn & Partner aus 
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GARTEN FOCKENBERG –
WIR SIND FIT FÜR DEN FRÜHLING 

Wer im heimischen Garten jetzt zur Tat schreiten möchte,
findet alles, was das Herz begehrt, im Gartencenter Fockenberg
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Max Niermann hat schon früh gemerkt, dass Kochen sein 
Ding ist. „Mit meinen eigenen Händen aus Kartoffeln, Ge-
müse, Fleisch und vielem mehr leckere Gerichte zuberei-
ten, das finde ich super“, sagt der gebürtige Spellener. Mit 
16 Jahren begann er seine Ausbildung im Opgen-Rhein‘s 
„Zum Johanniter“ in Walsum. Er kochte im Welcome Hotel 
in Wesel und war zuletzt Junior Sous Chef im Dorf Müns-
terland. Seit kurzem ist der jetzt 20-jährige Chefkoch im 
Landhaus Wortelkamp.

Simone und Pit Schneider sind begeistert von ihrem neu-
en Chefkoch: „Er hat gute Ideen, die wunderbar in unsere 
bodenständige und zugleich kreative Küche passen.“ Max 
wiederum musste nicht lange überlegen, als er davon hör-
te, dass das Landhaus Wortelkamp einen neuen Chefkoch 
sucht. „Wieder näher an zuhause das tun, was ich am liebs-
ten mache, und das als Chef, das passt“, sagt Max. Eines 
seiner Lieblingsgerichte, das er sich schon früh selbst bei-
brachte, ist das Rinderfilet Wellington im Blätterteigmantel. 
Seine Vorliebe für saisonale und vor allem regionale Produk-
te aus der Umgebung unterstützen die Schneiders sehr – 

ob Fleisch oder Gemüse, denn: Max Niermann stammt aus 
einer Jägerfamilie und möchte in naher Zukunft selbst ei-
nen Jagdschein machen. Von der Pike auf lautet hier die 
Devise, denn gelernt ist nicht immer gleich verstanden und 
so möchte sich der neue Chefkoch stetig auf guter Basis 
fußend weiterentwickelt und seine Gäste immer wieder mit 
neuen Kreationen verwöhnen. 
Für Gäste, die ihr Essen vegetarisch oder vegan mögen, 
lässt er sich immer neue Variationen wie zuletzt Kartoffeln 
mit mediterranem Gemüse einfallen. Mit dem Restaurant 
und dem Festsaal für bis zu 110 Gäste sowie dem angren-
zenden Traugarten und den anderen Landhaus-Räumen, 
in denen auch kleinere Gesellschaften feiern können, hat 
Chefkoch Max nun viel Gelegenheit, sein Verständnis 
von guter Küche zu zeigen. Mehr Informationen unter  
www.landhaus-wortelkamp.de. Das Team steht Ihnen bera-
tend zur Seite. Wer sich schon jetzt einen Vorgeschmack 
auf Niermanns Kochkünste verschaffen möchte, ist im 
Landhaus Wortelkamp an der Weseler Straße 99 in Scherm-
beck stets herzlich willkommen. Wer einen Tisch reservie-
ren möchte, kann dafür die (02858) 6046 wählen. 
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Simone und Pit Schneider vom Landhaus Wortelkamp in Schermbeck-Damm 
sind begeistert von ihrem neuen Chefkoch Max Niermann (Mitte).

MIT 20 JAHREN UND GUTEN IDEEN CHEF  

Kreative Einflüsse und frischer Wind – 
Max Niermann ist Chefkoch im Landhaus Wortelkamp
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KLARE GESPRÄCHE & WIRKSAME BERATUNG

www.kgwb.de

Dreckmann & Thom
+ Hauptuntersuchung
+ Änderungsabnahme
+ Oldtimerbegutachtung

INGENIEURBÜRO • KFZ-PRÜFSTELLE

Dreckmann & Thom GbR
Ingenieurbüro • Kfz-Prüfstelle
Heinrich-Hertz-Straße 5
46244 Bottrop
FON 02045 414241
MAIL info@dreckmann-thom.de

Öffnungszeiten
Mo-Do 8.00-17.00 Uhr
Fr 8.00-14.00 Uhr 
Und nach Vereinbarung

+ Schadengutachten
+ Fahrzeugbewertungen
+ Oldtimergutachten
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Zum Osterfest wird im Geschäft von Stephanie Eulering-
Wahl nicht gesucht, sondern gefunden. Am 4. April von 10 
bis 18 Uhr veranstaltet der Feinkost-Hersteller Wajos vor 
Ort am Johann-Breuker-Platz 5 eine Verköstigung der zahl-
reichen Spezialitäten, die auch bei Blütenecht zum Verkauf 
angeboten werden. Dips, Aufstriche, Liköre und vieles mehr 
sind seit Jahren eine tolle Ergänzung zum üblichen Blumen- 
und Dekorationsangebot. Wer also noch auf der Suche nach 
einer Kleinigkeit oder einem Mitbringsel zu Ostern ist, wird 
hier sicherlich fündig. 

Auch sie Floristik kommt nicht zu kurz. Damit die Oster-
tafel oder auch das ganze Haus in einem frühlingshaften 
Glanz erstrahlen kann, hat die Inhaberin natürlich auch an 
die passende (Blumen-)Dekoration gedacht. Mit liebevoll ar-
rangierten Blumen, bunten Ostereiern und wunderschönen 
Tischgestecken schaffen Sie eine einladende Atmosphäre, 
um Ihre Gäste zu begeistern – oder einfach, um sich selbst 
wohlzufühlen. Ob am 4. April oder an einem der anderen 
Tage vor und danach: Das Blütenecht-Team freut sich auf 
einen Besuch.

Der KfS Koch-Club Feldhausen bereitet 
am 6. April wieder das Fastenessen vor. 
Im Pfarrheim in Feldhausen beginnnt 
die Essensausgabe ab 12 Uhr. Das 
Team bietet Ihnen den beliebten Syl-
ter Heringstopf mit Salzkartoffeln und 
Speckstippe zum Preis von 8 Euro pro 
Portion. Der Vorverkauf für die Essens-
karten ist bereits gestartet. Die mittler-
weile bekannten Vorverkaufsstellen 
sind wieder die Firma Timmerhaus am 
Johann-Breuker-Platz in Kirchhellen 
während der regulären Öffnungszeiten, 
sowie telefonisch bei Gerd Schlagkamp 
(Tel. 01511 1546111) und Eberhard Uh-
lenküken (Tel. 0178 4225280). Den Er-
lös dieser Aktion spenden die Herren 
des Kochclubs wieder einem guten 
Zweck.

Die Zahl der Einbruchversuche in Bott-
roper Schulen und Kitas schwankt. 
2022 war das Jahr der Einbrüche in den 
hiesigen Lehranstalten. Das hatte zur 
Folge, dass die Mitglieder des Schul-
ausschusses forderten, Möglichkeiten 
der Sicherung der städtischen Gebäude 
zu prüfen und darüber zu berichten. 

Um trotz zurückgegangener Einbruchs-
zahlen in den vergangenen zwei Jahren 
eine Sicherung städtischer Gebäude 
vorzunehmen, wurde entschieden, in 
allen Neubauten eine Einbruchmelde-
anlage zu installieren. So wurde ent-
sprechend der Neubau des Vestischen 
Gymnasiums in Kirchhellen direkt mit 
einer Alarmanlage ausgestattet. In 
den Verwaltungen der Sekundarschule 
und des Vestischen wurden ebenfalls 
Einbruchmeldeanlagen nachgerüstet. 
Für zukünftige Neubauten soll an der 
Installation von Einbruchmeldeanlagen 
festgehalten werden. 

Die Kirchhellener Waldjugend „Kolkraben“ setzt sich für 
die Natur in der Umgebung ein. Die Waldläuferinnen und 
Waldläufer, wie die Mitglieder genannt werden, lernen da-
bei neben der heimischen Tier- und Pflanzenwelt auch den 
sorgsamen Umgang mit Werkzeugen sowie die richtige 
Durchführung forstwirtschaftlicher Maßnahmen kennen. 
So helfen sie beispielsweise jährlich bei dem Schnitt der 
Kirchhellener Kopfweiden. 
„Wir haben in diesem Jahr an 25 Kopfweiden den Pflege-
schnitt vorgenommen“, erklärt Sebastian Schwing, der 
selbst seit inzwischen 24 Jahren Mitglied der Waldjugend in 
Kirchhellen ist und die Aktion seit vielen Jahren auch beglei-

tet. „Diese Weiden befinden sich entlang des Breilsbach, im 
Bereich des Golfclub Schwarze Heide unweit des Holzhofes 
Rottmann. Das war im vergangenen Jahr auch schon so, 
aber weil es ungefähr doppelt so viele Kopfweiden in die-
sem Bereich gibt, wechseln wir die Bäume für den Pflege-
schnitt jedes Jahr und machen nur eine Hälfte.“
Gemeinsam mit Horstleiter Tim Haake und einigen Gruppenlei-
tern schritten die engagierten Naturfreunde zur Tat und genos-
sen dabei nicht nur die frische Luft, sondern auch die Gesellig-
keit miteinander. Wie in jedem Jahr versorgte Frank Rottmann 
die Gruppe nach der erfolgreichen Aktion mit selbstgemach-
tem Nudelsalat, Bockwürstchen und Getränken. // Abb. 1)

1)
 F

ot
o:

 P
riv

at

SO LÄUFT DER HASE: BESONDERE OSTERAKTION BEI BLÜTENECHT

ESSEN FÜR DEN GUTEN 
ZWECK

NEUE WARNSYSTEME SOLLEN 
VOR EINBRÜCHEN ABSICHERN

KIRCHHELLENER WALDJUGEND SCHREITET ZUR TAT

KURZ & KNAPP
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Ibiza
Musik
in meinen
Ohren.

SEAT Ibiza
Jetzt ab 19.525 €.  

WOW! Now.

SEAT Ibiza Reference 1.0 MPI, 59 kW (80 PS): Kraftstoffver-
brauch (kombiniert): 5,5 l/100 km; CO2-Emissionen (kombi-
niert): 125 g/km; CO2-Klasse: B.
Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Autohaus Bellendorf GmbH
Pelsstr. 35, 46244 Bottrop 

Telefon 02045 6000, bellendorf.seat.de

ANZEIGE



GRÜNER SPARGEL MIT ZITRONEN-MOZZARELLA

Zutaten für 4 Portionen
2 Bund	 grüner Spargel
1	 Bio-Zitrone
2 EL	 Pistazien
2 	 Mozzarella
4 E	 Olivenöl
1 TL	 Honig
	 Salz, Pfeffer

Zubereitung
In einem Topf etwa zwei Liter Salzwasser aufkochen. Spargel 
waschen, im unteren Drittel schälen und die holzigen Enden 
abbrechen. Im Salzwasser etwa acht Minuten bissfest garen. 
Danach in ein Sieb abgießen und mit kaltem Wasser abschre-
cken. Zitrone waschen und etwa einen Teelöffel Schale fein ab-
reiben. Danach halbieren und Saft auspressen. Pistazien grob 
hacken und Mozzarella in Scheiben schneiden. In einer Schüs-
sel Olivenöl, Zitronensaft und -schale, Pistazien, Honig, Salz 
und Pfeffer verrühren. Spargel und Mozzarella auf Tellern ver-
teilen und vor dem Servieren mit Zitronendressing beträufeln.

SCHNITTLAUCH-EIER-REMOULADE

Zutaten für circa 10 Portionen
4	 Eier
1	 Zwiebel
1 Bund	 Schnittlauch
200 g	 Salatcreme
250 g	 Crème fraîche
2-3 TL	 Sahnemeerrettich, aus dem Glas
	 Salz, Pfeffer

Zubereitung
Die Eier hart kochen, abschrecken und schälen. Anschlie-
ßend Eier und Zwiebel fein würfeln. Schnittlauch waschen, 
trockenschütteln und in feine Röllchen schneiden. 

Salatcreme, Crème fraîche und Sahnemeerrettich mitein-
ander verrühren. Zwiebel, Schnittlauch und Eier hinzufügen 
und unterrühren. Abschließend mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken und anrichten. // ep

PUTENHÄPPCHEN IM SPECKMANTEL

Zutaten für circa 8 Portionen
800 g	 Putenbrust (am Stück)
1 TL	 Salz
½ TL	 schwarzer Pfeffer, frisch gemahlen
1 ½ TL	 Paprika, edelsüß
24	 Mandeln, ohne Haut
12 Scheiben	 Frühstücksspeck/Bacon
4 El	 Öl
3 Stiele	 Petersilie

Zubereitung
Putenbrust trocken tupfen und in etwa 24 gleichgroße Wür-
fel schneiden. Die Würfel an einer Seite mit einem spitzen 
Messer knapp einritzen, sodass später ein Mandelkern hin-
ein passt.

Das Fleisch in eine Schüssel geben, Salz, Pfeffer und Pap-
rika hinzugeben und vermischen. In jedes Stück einen Man-
delkern geben. Speckscheiben halbieren und jedes Fleisch-
stück mit je einer halben Speckscheibe eng umwickeln.

Öl in zwei Portionen in einer großen Pfanne erhitzen, Fleisch 
zugeben und unter Wenden bei mittlerer Hitze etwa vier Mi-
nuten braten. Dann herausnehmen und das restliche Fleisch 
in die Pfanne geben und ebenso braten.

Petersilie waschen, trockenschütteln, einige Blättchen zum 
Garnieren zur Seite legen und den Rest fein hacken. Die 
Putenhäppchen nach Belieben auf Holzspießchen stecken, 
auf einer Platte anrichten und die Petersilie darüber geben. 
Dazu passt Tzatziki.

Tipp: Die Putenhäppchen am Vortag zubereiten, in den Kühl-
schrank geben und am nächsten Tag im Ofen bei 150 Grad 
Umluft etwa zwölf Minuten erwärmen.

CROSTINI MIT AVOCADO UND LACHS

Zutaten für ein Baguette / circa 8 Portionen
2	 Frühlingszwiebeln
1	 Avocado
1	 Zitrone
1	 Knoblauchzehe
200 g	 Frischkäse, Natur
	 Salz, Pfeffer
2 EL	 Butter
1	 Baguettestange
100 g	 Räucherlachs

Zubereitung
Frühlingszwiebeln waschen trockenschütteln, Enden entfer-
nen und in dünne Ringe schneiden. Avocado halbieren, Kern 
entfernen und Fruchtfleisch von der Schale lösen. Zitrone hal-
bieren und den Saft auspressen. Knoblauch schälen und fein 
hacken.
In einer Schüssel Avocado mithilfe einer Gabel zerdrücken. 
Dann mit Frischkäse, Frühlingszwiebeln und Knoblauch vermi-
schen und mit Zitronensaft, Salz und Pfeffer würzen. 
In einer Pfanne Butter auf mittlerer Stufe schmelzen. Baguette 
leicht schräg in Scheiben schneiden und in der Pfanne etwa 
zwei Minuten goldbraun rösten. 
Baguettescheiben mit Avocadocreme bestreichen. Lachs grob 
zerreißen und auf den Crostini mit Avocadocreme anrichten. 
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GENUSS // 45

REZEPTE FÜR DEN OSTERBRUNCH

Wer auf der Suche nach neuen Brunch-Ideen ist, wird hier fündig – Von herzhaften, frischen 
bis hin zu ganz einfach gemachten Rezepten, diese Leckereien sind ideal zum Teilen
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DR. SCHLOTMANN  |  PLATZ DER DT. EINHEIT 8  |  DORSTEN | 02362/6099330

„Als Selbstständiger zählt 
jeder Tag – dank meiner 

neuen festen Zähne an einem 
Tag konnte ich ohne lange 

Ausfallzeit sofort wieder 
durchstarten.“

Klaus-Dieter Lubowitzki, 64

Die Vorteile des „Allon4“-Konzepts
Vermeidung von Knochenaufbau

Gaumenfreier, festsitzender Zahnersatz

Geringere Kosten durch weniger 
Eingriffe und geringere Implantatzahl

INFO-ABEND  
FESTE ZÄHNE AN EINEM TAG      
24. APRIL | 18.30 UHR
Jetzt anmelden unter 02362/6099330
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AKTUELLE TERMINE
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Sonntag, 27. April
Hof Jünger: „Vorwiegend heiter“ – Die 
lyrisch-musikalische Lesereise mit den 
schönsten Erinnerungen an Heinz Er-
hardt, Loriot und Hanns-Dieter Hüsch. 
Beginn: 17 Uhr. Tickets gibt es jeweils 
zu 15 Euro (13 Euro Schüler, Studenten) 
an den bekannten Vorverkaufsstellen.

Eine Übersicht der Osterfeuer
finden Sie auf S. 29 in dieser
Ausgabe der LebensArt. 

WIEDERKEHRENDE 
VERANSTALTUNGEN 

VdK Ortsverein: Offenes Beratungs-
angebot in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Bottrop alle zwei Wochen don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr im Pfarr-
heim St. Johannes – Die nächsten 
Termine sind am 13. und 27. März.

2nd Hemd & Hose: Verkauf und An-
nahme von gut erhaltener Kleidung 
jeden Mittwoch von 16 bis 18 Uhr 
(außer Schulferien) in der Kirchhelle-
ner Kleiderstube, An St. Johannes 3.

Hof Jünger: Qigong-Treff mit Kurslei-
ter Günther Salomon jeden Mittwoch 

kostenfrei um 18.30 Uhr im Bauern-
garten am Hof Jünger.

Heilige Familie: „Begegnen, reparie-
ren und Lebensmittel retten“ heißt es 
jeden dritten Montag im Monat von 16 
bis 18 Uhr beim „Treffpunkt Grafen-
wald“ im Pfarrheim Heilige Familie
Caritaskonferenz Grafenwald: Offener 
Bouletreff jeden Donnerstag um 14 
Uhr auf dem Bolzplatz an der May-
straße.

Ev. Öffentliche Bücherei: Die Bücherei 
an der Pauluskirche öffnet montags, 
mittwochs und donnerstags von 15 
bis 17 Uhr und dienstags von 9.30 bis 
10.30 Uhr und von 15 bis 17 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei: Die Bü-
cherei St. Johannes öffnet dienstags 
von 15 bis 18 Uhr, donnerstags von 15 
bis 17 Uhr sowie jeden ersten Sonntag 
im Monat von 10.30 bis 12 Uhr.
Die Bücherei Hl. Familie öffnet diens-
tags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags 
von 15 bis 17 Uhr sowie jeden ersten 
Sonntag im Monat von 10 bis 12 Uhr.

Weitere Termine finden Sie unter 
www.lebensart-regional.de

Sie möchten einen Termin in der  
LebensArt veröffentlichen? 
Dann schicken Sie uns diesen einfach 
an termine@aureus.de.

MÄRZ

Samstag, 29. März
Schützengesellschaft: Gemeinsa-
mes Kompaniefest der Kirchhellener 
Schützen auf dem Hof Schulte-Kel-
linghaus am Ekampsweg 1. Geladen 
sind Schützen und ihre Begleitung. 
Start ist um 18 Uhr. 

Sonntag, 30. März
Kolping: Premiere des plattdeut-
schen Theaterstückes „Den ledigen 
Baugrund“ um 16 Uhr im Brauhaus. 
Einlass ab 15 Uhr. Weitere Vorführun-
gen am 3., 4. und 6. April. Karten-
vorverkauf in der Humboldt Buch-
handlung und gegebenenfalls an der 
Abendkasse.

APRIL

Mittwoch, 2. April
Hof Jünger: Film ab im Hof! Gezeigt 
wir der Film „Die Wütenden – Les 

Misérables“. Einlass: 19 Uhr. Beginn: 
19.30 Uhr. Tickets gibt es vor Ort an 
der Abendkasse. FSK: 16

Freitag, 4. April
Hof Jünger: Konzert „Rock + Pop. 
Power aus dem Pott“- A Capella 
Gruppe im Theatersaal. Beginn: 19.30 
Uhr. Tickets gibt es jeweils zu 15 Euro 
(13 Euro Schüler, Studenten) an den 
bekannten Vorverkaufsstellen.

Samstag, 5. April und
Sonntag, 6. April
Tierschutz: Charity-Veranstaltung in 
der Praxis Krumme am Johann-Breu-
ker-Platz 1b. Hier werden verschie-
dene Dienstleistungen gegen Spende 
angeboten. Eine Übersicht zu dieser 
Veranstaltung finden Sie auf S. 14 in 
dieser Ausgabe.

Sonntag, 6. April
FF Kirchhellen: Tag der offenen Tür 
von 11 bis 17 Uhr am Gerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr an der Ecke 

Schulstraße/Auf der Bredde. Weitere 
Informationen zu dieser Veranstaltung 
finden Sie auf S. 9 in dieser Ausgabe.

Hof Jünger: Ugolino’s Kindertheater 
präsentiert „Unternehmen Oster-
hase“ im Theatersaal. Beginn: 15 
Uhr. Tickets gibt es zu 5 Euro an den 
bekannten Vorverkaufsstellen.

Mittwoch, 9. April
Kolping: Besichtigung des Kre-
matoriums auf dem Waldfriedhof 
in Duisburg. Die Anreise erfolgt in 
Fahrgemeinschaften. Treffpunkt ist 
das Pfarrheim St. Johannes um 14.30 
Uhr. Die Führung in Duisburg beginnt 
um 15.30 Uhr. Interessierte können 
auch direkt nach Duisburg, Düssel-
dorfer Str. 601, kommen. Anmeldung 
erforderlich bei Ulla Dickmann unter 
(02045) 959 977.

Freitag, 25. April
Feierabendmarkt: Auftakttermin am 
Johann-Breuker-Platz. Von jeweils 16 
bis 22 Uhr kann hier geschlemmt und 
geklönt werden. Die weiteren Termine 
sind: 30. Mai, 27. Juni, 25. Juli, 29. 
August und der 19. September.

Heimatverein: Historisches Kneipen-
quiz im Hof Jünger. Mindestalter: 
18 Jahre. Unkostenbeitrag: 5 Euro. 
Anmeldungen erforderlich ab dem 1. 
April unter Tel. 0157 53538398.

Samstag, 26. April
Kolping: Nach der Vorabendmesse 
findet um 19.30 Uhr die Generalver-
sammlung im Pfarrheim statt. Der 
Vorstand berichtet über die Arbeit des 
vergangenen Jahres. Anmeldungen 
bei Ulla Dickmann (Tel. 02045/959 
977) und Uwe Bresch (Tel. 0173 
9645209).

ANZEIGE

0 20 45 - 28 33

Wir haben unsere Flotte 
für Sie erweitert und so unseren 

Service noch einmal verbessert.

Wir sind Tag und Nacht erreichbar und 
holen Sie auch gerne außerhalb 
von Kirchhellen ab.

Vertragspartner aller Krankenhäuser: St. Antonius, Knappschaftskrankenhaus usw. 
Vertragspartner aller Krankenkassen (gesetzlich und privat)  

Kurierfahrten, Dialysefahrten, Krankenfahrten, Flughafenfahrten, Kleinbus bis 8 Personen 

dispo@taxi-union.de // www.taxi-union.de // info@taxi-union.de
 Find us on instagram and facebook @taxizentraleunion
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vereinte-volksbank.de

Ihre Immobilie.

Unsere Kompetenz

und Erfahrung.

Sie möchten eine Immobilie kaufen 
oder verkaufen? Als Immobilienexperten 
in der Region unterstützen wir Sie 
gern bei Ihren Entscheidungen. 
Wir sind für Sie da! 02045 8902-178


